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Pulsierend: Raab ist die Gemeinde des Monats März

Einkauf daheim hat Qualität

Im Monat März präsentiert sich der Markt Raab im 
Bezirk Schärding als dynamische Kommune mit 
hoher wirtschaftlicher Aktivität und noch höherem 
Wohnwert. Bürgermeister Dr. Josef Traunwieser 
steht der Gemeinde vor und stellt uns seine Kom-
mune recht anschaulich vor. Tatsächlich hat Raab 
viel zu bieten. Die Bewohner mögen die kurzen 
Wege, die aus allen Himmelsrichtungen des Ge-

meindegebietes in Ortszentrum führen, wo infra-
strukturell alles angerichtet ist. Kulturell hat Raab 
auch einiges zu bieten. Das Vereinswesen ist hoch-
stehend und auch Sehenwürdigkeiten  gibt es. 
Der Blick in die Zukunft ist vielverspre-
chend. Raab ist lebenswert.
Lesen Sie die Sonderseiten ab Seite 2 
bis Seite 7.

Die große Formel 1-Saison Vorschau 

mit Ernst Hausleitner (ORF). Seite 27
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Mein Haus baue ich in Raab!

Oder doch Miete/Eigentum?

Ob am Loherberg, Etzlgrund oder Römerweg – Raab verfügt über ein 
großes und günstiges Angebot an Baugrundstücken. Voll aufgeschlossen 
mit Straße, Kanal, Wasser, Strom und Telefon können Grundstücke ab
€ 15/m2, in einigen Fällen sogar ab € 9,--/ m2 von der Gemeinde, aber auch 
privaten Eigentümern erworben werden.

In Raab gibt es ein großes Angebot an Miet- bzw. Mietkaufwohnungen. 
Derzeit stehen 31 Mietwohnungen der ISG, 18 Mietwohnungen der GWB 
und acht Wohnungen im Betreubaren Wohnen der GWB zur Verfügung. 
Außerdem wurden im Ortskern zehn Miet- bzw. Mietkaufwohnungen im 
neuen Geschäftszentrum geschaff en.

Raab ist lebenswert, gastfreundlich, pulsierend, nett!

Voll aufgeschlossenes Betriebsbaugebiet
Seit langem gibt es in Raab intensive Bemühungen für Betriebsansiedlungen. 
Dafür wurde von der Gemeinde das Betriebsbaugebiet Moarhof geschaff en. 
Zahlreiche Betriebe bieten hier einen Arbeitsplatz nahe am Wohnort. Die 
Gemeinde verfügt jedoch noch über voll aufgeschlossene Betriebsbaugrund-
stücke zu günstigen Preisen. Interessenten wenden sich für Auskünfte die 
Marktgemeinde Raab, Tel. 07762/2255, E-Mail: gemeinde@raab.ooe.gv.at

800 Arbeitsplätze - 2.300 Einwohner

Nah, alles da - im attraktiven Umfeld einkaufen, ohne weit fortzufah-
ren - auch das ist Raab
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Das Zentrum ist für alle nah 

und der Lebensmittelpunkt
Einer der großen Vorteile der Wohn-
gebiete in Raab ist die Nähe zum 
Ortszentrum, das leicht zu Fuß zu 
erreichen ist. 
Im Gegensatz zu anderen Orten ist 
das Zentrum belebt und auch die 
Nahversorgung sichergestellt. Ein 
Auspendeln - etwa für den Einkau 
- ist nicht erforderlich. Und das ist 
wichtig. Raab verfügt zudem über 
eine gute ärztliche Grundversor-
gung für die Bewohner - einschließ-
lich einer Apotheke. 

Attraktiver Schulstandort

Auch als attraktiver Schulstandort 
mit Volksschule, Hauptschule, Po-
lytechnischer Schule und einer Mu-
sikschule (Bild unten ) überzeugt 
die zwischen Pramtal und Sauwald 
gelegene Gemeinde. Ein Kinder-
garten und eine außerschulische 
Nachmittagsbetreuung werden zu-
sätzlich geboten. 

Das belebte Zentrum bietet ein rei-
ches Angebot an Unterhaltung. 

Viele Sportmöglichkeiten, der Spar-
kassenpark mit Kinderspielgeräten, 
gemütliche Gastgärten, Gasthäuser 
und Cafes laden zum Besuchen und 
Verweilen ein. Im Sommer ist das 
Schwimmbad in Raab ein beliebter 
Anlaufpunkt für die Bewohner, aber 
auch für Gäste aus der weiteren 
Umgebung. 

Barrierefreiheit in der  

Gemeinde Raab

Im Jahr 2011 wird ein besonderer 
Schwerpunkt auf die barrierefreie 
Gestaltung des Ortszentrums ge-
legt. 
Hindernisse für Rollstuhlfahrer 
und Personen mit Gehhilfen oder 
Kinderwägen wie etwa Gehsteig-
kanten oder Stufen sollen beseitigt 
werden.

Naherholung: Sparkassenpark in Raab

Die Musikschule Raab besteht seit 60 Jahren

Schön gelegen, nirgendwo weit hin, aber ruhig und wohnenswert, das 
ist der Markt Raab - die Gemeinde des Monats im REGIONAL-MAGAZIN

Eventcenter Raab
(vormals Kino Raab)

Pausingerstraße 23 
A-4760 Raab
07762/4061  

Der Saal bietet Platz für 150 Personen bei Tisch (z.B. Familien- und 
Firmenfeiern inkl. Catering) oder bis zu 250 Personen bei

Musikveranstaltungen.
Öff nungszeiten: Mi.-So. 18-4 Uhr oder nach Vereinbarung

Irisch Folk RockIrisch Folk Rock

Live BandLive Band
Fr. 18.03.Fr. 18.03.

ab 21 Uhr /  AK € 5,-ab 21 Uhr /  AK € 5,-

Neuer Veranstaltungssaal erweitert die Smokers Musikbar 
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Pilstl restaurierte das Wasserschloss
Als in Raab das Bezirksgericht aufge-
lassen wurde, nahm sich die Raaber 
Firma Pilstl des historischen Kleinods 
an und hauchte dem Baudenkmal 
ein spür- und sichtbares neues Leben 
ein. Schon die Außenrestaurierung 
ist ein Signal, dass hier wertvolle Sa-

nierungsarbeit durchgeführt wurde. 
Von der Farbgebung bis zu den hand-
werklich sehr gefühlvoll gestalteten 
fassadenbündigen und nach außen 
aufschlagenden Holzkastenfenstern 
bis ins Innere des Wasserschlosses 
wurde durchgängig restauriert und 
nach historischen Richtlinien gestal-
tet. Im Inneren spürt man die Ge-
schichte des Hauses, die durch die 
weltumspannenden Geschäfte des 
Handelshauses Pilstl auf moderne 
Art bestätigt wird. Die Familie Pilstl 
schlägt mit dem Wasserschloss eine 
emotionale Brücke aus der Vergan-
genheit in die Zukunft. 
Die Restaurierung wurde übrigens 
2005 mit dem Denkmalpfl egepreis 
des Landes Oberösterreich für die 
Pilstl Holding GmbH gewürdigt. 
(banky)

Raaber Erholungsoase in der Karibik:

Hotel Blue Haven auf Tobago
Der Name Pilstl und Raab gehören zusammen. Karl Pilstl junior betreibt in der 
Karibik, auf der Trauminsel Tobago, ein Fünfstern-Hotel mit eigenen Traum-
strand „Bacolet Bay“.  „Charlie junior“ hält engen Kontakt mit seiner Familie in 

Raab und freut sich 
immer über Besuch 
aus der Heimat. Die 
kommt auch gerne. 
Selbst das REGIO-
NAL-MAGAZIN war 
schon im „Blue Ha-
ven“ und genoss 
Traumferien. (banky)

Info:  www.blueha-
venhotel.com
Foto: (Bankowsky)

In der Gemeindestube von Raab „re-
giert“ Bürgermeister Josef Traunwie-
ser und versprüht eigentlich doch 
viel Optimismus. Wenn man mit ihm 
spricht, spürt man, dass er für „sein“ 
Raab voll und ganz aufgeht. obwohl 
Raab seit 2009 eine Abgangsgemein-
de ist. Das schmerze zwar, sagt der 
Bürgermeister, er habe dafür aber 
auch eine Erklärung: „Dies ist durch 
den Rückgang der Bundesertrags-
anteile und die laufend steigenden 
Kosten bei Sozialhilfe und Kranken-
anstaltenbeiträgen  begründet, aber 
damit ist unsere Gemeinde nicht 
allein.“ So hat sich Josef Traunwieser 
mit seinem Gemeinderat und seinen 
Mitarbeitern in der Gemeinde den 
Gürtel enger geschnellt. Doch dazu 
bedurfte es gar keiner so großar-
tigen Reduzierungen. Traunwieser: 
„Sparsames Wirtschaften ist in Raab 
schon immer großgeschrieben wor-
den.“
Der Bürgermeister freut sich, dass 
seine Kommune „Gott sei Dank gut 
aufgestellte Gewerbebetriebe be-
heimatet, die jährlich Kommunal-
steuer von mehr als 430.000,- € in die 
Gemeindekasse abführen.“
Klar ist auch, dass die Ortsverant-
wortlichen stets weiter bemüht 
seien, Raab für Betriebsansiede-
lungen schmackhaft zu machen. 
Und absiedeln soll niemand. Traun-
wieser:  „Wir haben sehr schöne und 
wirklich günstige Siedlungsgründe 

(auch in Gemeindebesitz) und ein 
komplett aufgeschlossenes Be-
triebsbaugebiet, wo der m² um 9,- € 
zu haben ist. 
Unser Bestreben ist immer schon 
(auch mit unseren Nachbargemein-
den im Pramtal) gewesen, Arbeits-
plätze in der Region bzw. in Raab zu 
schaff en und damit den Menschen 
das Pendeln und in weiterer Folge 
das Absiedeln in den Zentralraum zu 
ersparen.“
„Die Menschen sollen die Freizeit 
in Raab bei ihrer Familie oder in der 
Gesellschaft verbringen und nicht 
mit langen Fahrten zum und vom 
Arbeitsplatz.“ Infrastrukturell arbei-
te man auch an Justierungen zum 
pulsierenden Ort als attraktives 
Kommunikationszentrum für alle. 
Als große Vorhaben für die nächsten 
Jahre sind der Kindergartenzubau, 
die Sanierung des Sportzentrums 
und die Neugestaltung des Fried-
hofes geplant. 
Bekannt ist in Raab aber schon län-
ger durch sein reges Vereinsleben 
mit Kultur, Fasching, Musik und 
Sport. Besonders das mannigfaltige 
Kulturangebot für Junge und Alte 
ist weitum bekannt. Bürgermeister 
Traunwieser: „Ich nenne dazu als 
Beispiel  Kunst&Kultur Raab. Hier be-
müht man sich wirklich.“
Womit summa summarum Raab 
wirkllich lebenswert ist, und es auch 
bleiben will.   (banky) 

Die Pfarrkirche in Raab ist dem hl. Michael geweiht. Sie stammt aus dem 
12. Jahrhundert und war ursprünglich eine zweischiffi  ge gotische Anla-
ge. Nach der Legende soll die Pfarrkirche zum hl. Erzengel Michael vom 
hl. Bonifaz, dem Apostel der 
Germanen, gegründet wor-
den sein, der 739 das Bistum 
Passau bestätigte. Von der 
altromanischen Bauzeit des 
St. Michael-Gotteshauses im 
8. Jahrhundert sind nur we-
nige Aufzeichnungen vor-
handen. 
Der gotische Umbau an der 
Wende des Jahrhunderts 
um 1400 ist anhand von Bauteilen der bestehenden Kirche ersichtlich. Die 
Pfarre Raab, die zur Passauer Diözese gehörte, zählte nicht nur bloß zu den 
ältesten, sondern auch ausgedehntesten Pfarreien. 
Die Wallfahrtskirche Maria Bründl ist ein beliebtes Ziel für Wallfahrten. In 
der Nähe der Kirche befi ndet sich eine Quelle, der man heilende Kräfte 
nachsagt. Sehenswert ist auch das Heimathaus  Raab, auch  „Draxlerhaus“ 
genannt. Hier werden die Bestände und Werkzeuge einer Zeit um 1644 

sichtbar. Das Biersand-
kellermuseum zeigt, wie 
damals entlang eines mit-
telalterlichen Weges in 
sogenannten „Kellergröp-
pen“ Bier gebraut wurde. 
Die heute sich im privaten 
Besitz befi ndlichen Keller-
gewölbe, werden für Feste 
genutzt.  (Kellergröppe im 
Bild links)

Pfarrkirche, Maria Bründl, Heimathaus:

Schöne Sehenswürdigkeiten in Raab

Raab packt es an:

Für hohe Lebensqualität
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Der Bürgermeister am Wort
Liebe Leserinnen und Leser!

Für viele Menschen im Hausruckviertel ist unser Raab 
möglicherweise völlig unbekannt. 
Raab ist ein alter, traditioneller Markt im Innviertel, 
im Bezirk Schärding. Vielen Menschen werden jedoch 
der Raaber Faschingzug, die einzigartige Kellergröp-
pe mit dem Kellerfest und verschiedene Kulturevents 
in unserem Ort bekannt sein. Sie sehen schon, dass 
Raab einiges zu bieten hat. 
Besonderen Wert legen wir auf hohe Lebensqualität in unserem Ort. So ha-
ben wir schöne und günstige Platzerl zum Wohnen, zahlreiche Arbeitsplätze 
vor Ort und in der näheren Umgebung und das Gesellschaftliche wird bei 
uns groß geschrieben. Der Fasching und die vielen Vereine am Kultur- und 
Sportsektor bewirken, dass man sich bei uns einfach wohlfühlen muss. Stolz 
sind wir auch auf den lebhaften Ortskern, der Nahversorgung und Lebens-
qualität garantiert. Gerade in den letzten Jahren legt unsere Gemeinde 
großen Wert auf den Familiensinn mit einer vielfältigen Kinderbetreuung 
und Erleichterungen für die älteren Menschen. So wird demnächst auch 
unser Kindergarten für Kleinstkinder unter 3 Jahren ausgebaut und die Ge-
meinde barrierefrei gestaltet. Wichtige Bauvorhaben in den nächsten Jahren 
sind auch die Friedhofsanierung und die Sanierung unseres Sportzentrums. 
Lesen Sie bitte auch die Berichte der Ortsreportage und sie werden viel 
Interessantes über Raab entdecken. Doch viel besser ist es, wenn Sie selbst 
kommen und sich Raab anschauen. 
Ich lade Sie herzlich nach Raab ein und heiße Sie willkommen!

Ihr Bürgermeister 
Dr. Josef Traunwieser

In Raab wird für die Zukunft 

viel getan: Alles für Kinder!
Ein möglichst vielfältiges Angebot 
an Kinderbetreuung liegt Raab 
besonders am Herzen. Seit Herbst 
2010 besteht neben den bisherigen 
drei Kindergartengruppen eine zu-
sätzliche vierte Gruppe, in der auch 
unter 3-Jährige Kinder betreut wer-
den. 
Eltern, die nach der Geburt eines 
Kindes bereits früh wieder in den 
Beruf einsteigen wollen oder müs-
sen, haben damit eine optimale Be-
treuung ihres Kindes gewährleistet. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch 
vier Tagesmütter, die eine noch fl e-
xiblere Kinderbetreuung als öff ent-
liche Einrichtungen bieten können. 
Für Volks- und Hauptschüler steht 
während der Schulzeit eine Nach-
mittagsbetreuung zur Verfügung 
und für alle jene Eltern, die auch 
während der Ferien eine Kinder-
betreuung benötigen, wurde der 
„Spielesommer“ geschaff en. Kinder 

von drei bis 12 
Jahren werden 
in den Ferien 
von ausgebil-
deten Pädago-
gen betreut. 
A b g e r u n d e t 
wird das An-
gebot an Kin-
derbetreuung 
durch die Spie-
gel-Spielgrup-
pen. Mütter 
mit Kindern im 
Alter von 6 Monaten bis 4 Jahre tref-
fen sich wöchentlich in nach Alter 
gestaff elten Gruppen zum gemein-
samen Spielen und Singen.
Die zusätzliche vierte Kindergarten-
gruppe konnte wegen Platzman-
gels nicht im Kindergartengebäude 
untergebracht werden. 

Daher wurde eine ehemalige Woh-
nung angemietet und für einen Kin-
dergartenbetrieb umfunktioniert. 
Um aber den gesamten Kindergar-
ten wieder unter einem Dach zu 
haben, wird derzeit ein Zubau zum 
bestehenden Gebäude geplant und 
eine rasche Umsetzung angestrebt.

Kunst & Kultur in Raab
Kunst & Kultur Raab – 1979 als  „Filmclub 
Raab“ gegründet, hat als Kulturverein 
einen wesentlichen Beitrag zur aktiven 
Kulturarbeit im Innviertel geleistet. Bis 
heute haben ca. 40.000 Menschen die 
ca. 550 Veranstaltungen besucht. Es 
waren mehr als 150 Filme, 8 Jahre lang 
ein dreitägiges Jazzfestival, Kabarett- 
und Literatur-Veranstaltungen, Archi-
tektur-Ausstellungen, Vernissagen, 
Dia-Vorträge, Puppentheater und viele 
Konzerte zeitgenössischer Musik. Tra-
ditionelle Kultur fand in Raab ebenfalls 
einen Platz. Bezeichnend dafür ist die 
„Sesshaftigkeits-Prüfung“ im Rahmen 
des Festivals der Regionen 1995, die 
Abschluss-Präsentation der Ausstellung 
„Über die Dörfer“ in Verbindung mit 
der Ortsbildmesse 1997 der „Stelzha-
mer Abend mit Gstanzl-Wettbewerb“ 
und die Gruppe „Sauschneider“ 2002. 
KK-Raab beteiligt sich regelmäßig am 

„Kulturpolitischen Aschermittwoch“ in 
Ried. Weitere Kooperationen sind und 
waren „No Border“, eine experimen-
telle Musikreihe mit Treff punkt Geor-
gia und KIK Ried, das Projekt „Mauer-
schau“2003/2004 und Veranstaltungen 
im Rahmen der „Frauenkulturwochen“ 
1999 und 2003. Der Verein hat sich 
nach Höhenfl ügen der 80iger und 
90iger Jahre auf eine kleinere Anzahl 
von Mitgliedern und Veranstaltungen 
geschmälert. Das Jahresprogramm um-
fasst derzeit 8-10 Veranstaltungen. 2005 
bekamen KK großen Landeskulturpreis 
für innitiative Kulturarbeit. Heute liegt 
das Haupaugenmerk vorwiegend auf 
neuer Musik aus den Bereichen Jazz, 
Avantgarde und Weltmusik.

22. März, 20.30 Uhr, Schloss Zell/Pram:
Rebekka Bakken „The Intimate Tour“
E-Mail: kkraab@gmx.at
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Einmal abgesehen von den 

Einheimischen wird wohl nicht 

jeder wissen, dass der Markt 

Raab einst eine fl orierende 

Brauwirtschaft im Ort hatte, was 

in der damaligen Zugehörigkeit 

zu Bayern seinen Ursprung ha-

ben dürfte. Das liegt allerdings 

schon lange zurück, ist aber noch 

sehenswert nachzuvollziehen. 

Denn es gibt ein Bräustüberl-

museum im Gemeindeamt (Bild 

unten). 

Fakt ist für alle Bierliebhaber: Das 
letzte Fass mit Bier aus Raab wurde 
im Jahr 1932 gebraut und geleert.  
Raaber Bier war beliebt und gut, so 
gab es gleich drei Brauereien im Ort: 
1588 startete die Brauerei Lindinger 
und braute bis 1912. Im Jahre 1589, 
also nur ein Jahr nach Lindinger, 
startete die Brauerei Schatzl, um 
sich fortan mit der Braukonkurrenz 
Lindinger um durstigen Kehlen aus 

und um Raab zu duellieren.  Schatzl 
hielt am längsten durch und brau-
te bis 1932.  Das Geschäft mit dem 
Bier dürfte ursprünglich mehr als 
gut gegangen sein, weil sich 1609 
eine dritte Brauerei ansiedelte und 
Hopfen und Malz in fl üssiges Gold 
verwandelte. Die Brauerei Neumayr 
schloss in ihrem 300sten Bestands-
jahr anno 1909. 
Aus den Annalen geht hervor, dass 
die drei Brauereien nach und nach 
zu einer fusioniert wurden. Nach 
Schließung dieser letzten Braue-
rei (Schatzl) anno 1932 wurde das 
Gebäude 1939 von der Gemeinde 
gekauft und als Gemeindeamt ver-
wendet. 
Seit 1993 ist hier das Bräustüberl-
museum etabliert, das die Brauerei-
geschichte in Raab dokumentiert. 
Besucher-Auskunft beim Marktge-
meindeamt. (banky)

Als in Raab noch Bier 

gebraut wurde

Faschings

höhepunkt 

in Raab

5.3.2011, 14.00 Uhr

Kinderfaschings-

zug
VA: Faschingsgilde 

Narraabia

5.3.2011 um 20.00 Uhr

Sportlermaskenball 

in der Hauptschule Raab

Veranstalter: Union Raab

Seit 1870  mit viel Humor: die Faschingsgilde Narraabia
Seit 1870 werden in Raab Faschingsumzüge organisiert, so schaff -
te es Raab zu einer der Faschingshochburgen im Lande.  Träger der 
größten Faschingsveranstaltungen ist die „Faschingsgilde Narra-
abia zu Raab“, die seit November 2010 von Präsidentin Renate 
Zweimüller mit Unterstützung des Präsidiums und des Elferrates 
geführt wird.  Derzeit regieren Gernot I (Gaiswinkler) und Iris I (Bin-
der) als regierendes Prinzenpaar. Heuer gibt es einen denkwürigen 
Auftakt: am 11.11.2011 um 11:11 Uhr startet der nächste Fasching. 
Faschingsumzug am 19. Februar 2012. 
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Bezirk Grieskirchen

(joanne) Der Musiksommer 

Bad Schallerbach präsentiert 

noch einmal die OÖ. Brass-

band, bevor sie auf weltweite 

Konzerttournee aufbricht.

Nach dem tollen 3. Platz bei der 
Brassband-Europameisterschaft 
2010 in Linz bereitet sich die OÖ. 
Brassband unter der Dirigentenlei-
tung von Hannes Buchegger auf 
ihre bevorstehende Welt-Gastspiel-
reise 2011 vor, die u. a. nach Süd-

afrika, Dänemark und Schweden 
führen wird. Deshalb gastieren sie 
zuvor noch bei uns in Österrei-
ch mit ihrem Tourneeprogramm 
„World Brass Sound – von Österrei-
ch bis Südafrika“, und zwar am 7. 
April 2011 um 19.30 Uhr im Atrium 
Europasaal des Musiksommers Bad 
Schallerbach. (Eintritt: € 20,-)

Karten sind im Tourismusverband 
Vitalwelt (07249/420710) oder un-
ter info@vitalwelt.at erhältlich.

Infos: www.ooe-
brass.at / www.
musiksommerbad-
schallerbach.at
Mit einem Klick un-

ter www.regional-

magazin.at haben 

Sie die Chance auf  

2x2 Freikarten für 

diese tolle Veran-

staltung.

Brass-Sound von hier 

rund um die Welt

Saisonstart in der 
Hofbühne Tegernbach

(jour) Markus Hirtler zeigt sich 

in seinem neuen Kabarettpro-

gramm „Ansichtssache“ als Al-

tenheimbewohnerin „Ermi-Oma“, 

debattiert dabei über Altenpfl e-

ge, selbstbestimmtes Leben und 

Sterben sowie  den Umgang mit 

den „Alten“ in unserer Gesell-

schaft.

Markus Hirtler alias „Ermi-Oma“ 
nimmt das Publikum am 25. März 
2011 um 19 Uhr in sein „kleines Al-
tenheimzimmer“ auf die Bühne des 
Atrium Europasaal Bad Schallerbach 
mit. Aus eigener langjähriger Be-
rufserfahrung als ehemaliger Kran-

kenpfl eger und Heimleiter zeichnet 
der preisgekrönte Kabarettist die 
Altenheimbewohner-Kunstfigur 
Ermi-Oma liebevoll, facettenreich 
und empathisch nach. Mit seinem 
Kabarettprogramm „Ansichtssa-
che“ eröff net er eine erfrischend 
humoristische Pfl egedebatte aus 
dem Blickwinkel einer Betroff enen 
rund um Pfl egestufe, Selbstbestim-
mung, Sterbehilfe und Ärzte. Hirtler 
macht damit auf unsere „Altersent-
sorgungsgesellschaft“ aufmerksam, 
fordert mehr Verständnis zwischen 
den Generationen und ein wert-
schätzenderes Miteinander. (Ein-
tritt: € 20,-)

Info:
esther@ermi-oma.at
www.ermi-oma.at

Mit einem Klick können Sie unter 

www.regional-magazin.at 3x2 

Freikarten für diese Veranstal-

tung gewinnen!

Kabarettbühne frei für 

Altenheimbewohner

Polymorphics & Blue Monday sind zwei 
Bands der Landesmusikschule Grieskir-
chen, die am 10. März 2011 um 19 Uhr 
in der Gewölbebar für „HofSound“ pur 
sorgen werden. Ein abwechslungsreicher 
rhythmischer Konzertabend. (Eintritt: 
freiwillige Spenden)
Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 1x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Jimmy Roggers ist in der Blues-Rock- 
und Countryszene Mitteleuropas wohl 
jedem ein Begriff . Am 11. März 2011 um 
20 Uhr steht die Tegernbacher Gewölbe-
bar auf seinem CD-Konzerttourenplan. 
Mit dem brandneuen Album „Steep & 
Deep“ zeigt der südländische Salzburger 
in seiner Trioformation eine musikalisch-
facettenreiche Bandbreite von swin-
gendem Rock über groovige Balladen bis 
hin zum Blues- und Countrysound der 
Extraklasse. 
Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 1x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Die mit dem OÖ Bühnenpreis ausgezeich-
nete Schauspielerin Gabriele Deutsch 
stellt anlässlich des internationalen 
Frauentages am 15. März 2011 um 20 
Uhr in der Gewölbebar der Hofbühne 
das amerikanische, preisgekrönte und 
weltweit übersetzte Theaterstück „Die 
Vagina Monologe“ von Ev Ensler (1997) 
vor. 200 Interviews mit den unterschied-
lichsten Frauen über ihre Vaginas ergaben 
ein Frauen-Selbstbild und die Conclusio, 
wie abhängig sich frau wegen ihrem 
Begehrt-Sein-Wollen von gesellschaft-
lichen Erwartungen macht, anstatt ihren 
eigenen Bedürfnissen und Wünschen 
einfach nachzugehen.
Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 1x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Lustige Arrangements mit originellen 
Texten auf Englisch, Deutsch und 
Vorarlbergerisch versprechen am 22. 
März 2011 um 20 Uhr (Gewölbebar) eine 
musikalische Entdeckungsreise einer neu 
interpretierten mit Pop- und Funkele-
menten angereicherten Jazz-Klangwelt 
des Wiener Trios „Manu (Manuela Gam-

per) und die starken Männer“.

Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 1x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

„Nix is ned erlaubt“ am 27. März 2011 
um 16 Uhr im Theatersaal der Hofbühne, 
wenn die Theater- und Musik-Mitmach-
Gruppe „die Piloten“ mit ihrem Kinder-
programm durch ganz Österreich touren. 
Inhalt des Stückes: Ein Quartett verschlägt 
es vor ihrem Konzertauftritt plötzlich vom 
Freibad in die Südsee. Das junge Publi-
kum ist dabei aufgefordert, mitzusingen, 
zu tanzen und zu musizieren.
Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 2x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Wer klassische Blues- und Bluesrockwerke 
neu und einzigartig interpretiert hören 
und erleben will, darf sich den Konzer-
tauftritt von The Sensational Blues 

Revival Band am 2. April 2011 um 20 
Uhr im Theatersaal der Hofbühne nicht 
entgehen lassen.
Mit einem Klick können Sie unter

www.regionalmagazin.at 2x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Am 5. April 2011 um 20 Uhr  (Gewöl-
bebar) erzählt die in österreichischen 
Fachkreisen und darüber hinaus be-
kannte Stimme Diana Jirkuff  mit ihrem 

Trio featering Martin Gasselsberger 
dem Hofbühnen-Publikum einfühlsame 
und bunte blues-soulig-jazz-rockige 
Geschichten.
Mit einem Klick können Sie unter

www.regional-magazin.at 1x2 Freikar-

ten dafür gewinnen.

Am 12. April 2011 um 20 Uhr wird das 
Geschwister-Kabaretttrio die Dornro-

sen im Theaterstadl alles andere als still 
stehen. Katharina, Christine und Veronika 
Schicho versuchen in ihrer neuen 
Musik-Kabarettshow „Volle Kanne“ 
(oder wie man das Leben sonst noch 
verbringen kann) herauszufi nden, wie 
man glücklich sein kann. 
Mit einem Klick können Sie unter

www.regionalmagazin.at 2x2 Frei-

karten dafür gewinnen.

Info:
info@hofbuehne.at
www.hofbuehne.at
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Tschapo in Bruck an der Aschach war 
immer bekannt für gute Pizza und 
feines Essen. Aber keine Sorge. Jetzt 
verabschiedet sich Tschapo leider 
aus Bruck und der Wirt vergaß nicht, 
via Regional-Magazin all seinen Kun-
den für die Treue zu danken. 
Als in Peuerbach bekannt wurde, 
dass Tschapo schließt, befürchtete 
dann so mancher Pizza-Freak, jetzt 
diesbezüglich nicht mehr satt zu 
werden. 
Grund genug für das Regional-
Magazin, sich wieder mal an den 
Redaktions-Koster „Sepp Zwick“ zu 
wenden. Der brauchte auf der Suche 
nach einer feinen Pizza in Peuerbach 
gar nicht weit zu gehen, um gleich 
ein tolles Angebot zu fi nden. Im DA 

VINCI, das urig und echt italienisch 
eingerichtet im Urtlhof Gäste bewir-
tet, gibt es eine Mega-Speiskarte mit 
vielen Pizzen - für die ganze Familie 
zu moderaten Preisen. Im DA VINCI ist 
Franzesco als Pizzabäcker am Werk. 
Ihm zuzusehen, wie er die köstlichen 
„Rohlinge“ in den Ofen schiebt, um 
dann die Entwicklung des feinen 

Duftes an der Nase vorbeiziehen zu 
lassen, ist ein Erlebnis für die Augen. 
Wenn Franzesco dann die Pizza ser-
viert, folgt der Gaumenschmaus. 
Köstliche Weine gibts natürlich auch 
dazu. Und für die Kinder das passend 
alk-freie Jugendgetränk. 
Mama mia - diese Pizza muss man 
einfach genießen - im DA VINCI in 
Peuerbach (Urtlhof ). 

Die Siegermannschaft „Die Mann-
schaft Pühringer/Aspöck“

In der  Stocksporthochburg Peu-
erbach wurden vereinsintern bei 
der UNION die wahren Eiskönige 
gesucht.  Während die Staatsmei-
stermannschaft von Hans Traun-
wieser bei der Staatsmeisterschaft 
im Einsatz war, fi ghteten  von den 
Jungfußballern über die Anhänger 
bis zu den Senioren 17 Mann-
schaften um den begehrten Titel 
des Vereinsmeisters. Als knapper, 

aber würdiger Sieger gingen heuer 
die Anhängerclubmannschaft As-
pöck/Pühriger hervor. Die Damen, 
die sich als resistent gegen die 
Kälte erwiesen, stellten, für ihren 
Einsatz von der Frau des Union-Ob-
mannes Frau Gerlinde Ratzenböck 
mit je einem Paar selbstgestrickten 
Socken belohnt.

Die Damencrew präsentierte stolz  
die Socken als Ehrengeschenk. Be-
richt über die Staatsmeisterschaften 
im Sportteil

Peuerbacher Vereinsmeister 

im Eisstockschießen

B Kurs-Schnellkurs 

ab 11. April

Aktuelle Handelsthemen standen beim „Handelsbrunch“ im „Palazzo Shoes“ 
in Grieskirchen. Mit 1355 Mitgliedern ist der Handel die stärkste Sparte im Be-
zirk Grieskirchen. Neben zahlreichen Unternehmerinnen und Unternehmern 
und Vertretern der WKO Grieskirchen und der Sparte Handel der WKOÖ waren 
u.a. auch Grieskirchens Bürgermeisterin Maria Pachner, Bezirkshauptmann 
Mag. Christoph Schweitzer und Bürgermeistersprecher Peter Oberlehner beim 
Handelsbrunch vertreten.

Handelsbrunch der WKO in Grieskirchen

Tschapo sagt in Bruck  „Danke“:

„Da Vinci“ verhindert Pizza-Notstand

An
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Weiterbildungsmodule 
für Berufskraftfahrer

Die Fahrschule Yurdi macht Die Fahrschule Yurdi macht 
darauf aufmerksam, dass Lenke-darauf aufmerksam, dass Lenke-
rinnen und Lenker, welchen vor rinnen und Lenker, welchen vor 
dem 10. September 2008 eine dem 10. September 2008 eine 
Lenkberechtigung für die Klasse Lenkberechtigung für die Klasse 
D erteilt wurde, ab dem 10. Sep-D erteilt wurde, ab dem 10. Sep-
tember 2013 einen Fahrerquali-tember 2013 einen Fahrerquali-
fi zierungsnachweis mitzuführen fi zierungsnachweis mitzuführen 
haben. Lenkerinnen und Lenker, haben. Lenkerinnen und Lenker, 
welchen vor dem 10. September welchen vor dem 10. September 
2009 eine Lenkberechtigung der 2009 eine Lenkberechtigung der 
Klasse C1 oder C erteilt wurde, Klasse C1 oder C erteilt wurde, 
haben ab dem 10. September haben ab dem 10. September 
2014 einen Fahrerqualifi zierungs-2014 einen Fahrerqualifi zierungs-
nachweis mitzuführen. Dieser nachweis mitzuführen. Dieser 

wird von der Behörde nach Vor-wird von der Behörde nach Vor-
lage einer Bescheinigung über lage einer Bescheinigung über 
eine Weiterbildung ausgestellt eine Weiterbildung ausgestellt 
bzw. im Führerschein oder auf bzw. im Führerschein oder auf 
der Fahrerbescheinigung in Form der Fahrerbescheinigung in Form 
des Codes „95“ eingetragen.des Codes „95“ eingetragen.
Ab 16. April startet ein LKW Kurs, Ab 16. April startet ein LKW Kurs, 
am 25., 26. und 27. März fi nden am 25., 26. und 27. März fi nden 
in Linz Weiterbildungskurse über in Linz Weiterbildungskurse über 
„Soziale Rechtsvorschriften für „Soziale Rechtsvorschriften für 
Berufskraftfahrer C95-Modul“ Berufskraftfahrer C95-Modul“ 
(Dauer 7 Stunden) von Yurdi (Dauer 7 Stunden) von Yurdi 
statt.  Genauere Infos unter sei-statt.  Genauere Infos unter sei-
ner Tel.: Kurt Yurdi 0664 / 73 911 ner Tel.: Kurt Yurdi 0664 / 73 911 
530 erhältlich.530 erhältlich. An

ze
ig

e
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5. März: TAUSCHBASAR

Baby- u. Kinderbekleidung, 

Spielzeug in St. Agatha
St. Agatha. Ein Tauschbasar für 
Baby- und Kinderbekleidung, Ba-
byzubehör, Umstandsmode und 
Spielzeug (Traktor, Schaukel, …) 
fi ndet am Samstag, 5. März, von 
09.30 bis 12.00 Uhr im Gemein-
dezentrum (1. Stock) statt. Max. 
50 Artikel pro Person können am 
Freitag, 4. März, von 16.30 bis 
19.30 Uhr abgegeben werden. 
Nicht verkaufte Artikel sollen am 
Samstag um 15.00 Uhr wieder ab-
geholt werden. Um Wartezeiten 
zu verkürzen wird wieder Kaff ee, 
Kuchen und Saft gegen eine klei-
ne freiwillige Spende angeboten.
Bei Fragen kann man sich an 
Barbara Schäff er unter der Nr. 
0699/11 78 77 80 oder unter 
b.schaeff er@eduhi.at wenden.

 

3 Bürgermeister ehrten 

zum 80er
Drei Ortschefs wünschten anläss-
lich der Jahreshauptversammlung 
des Imkervereines Kallham-
Neumarkt-Pötting-Wendling dem 
langjährigen Obmann Rudolf 
Staudinger (Bildmitte) alles Gute 
zu seinem 80. Geburtstag. Bgm. 
Fritz Pauzenberger (Kallham), 
Bgm. Peter Oberlehner (Pötting) 
und Bgm. Ulrich Baumgartner-
Flotzinger (Wendling) dankten 
für die vielen Aktivitäten, die es 
im Bereich der Imker gibt und 
wünschten dem Jubilar alles Gute 
und weiterhin so viel Kraft und 
Energie für die Imkerei und „sei-
ne“ Imker. Imker Rupert Frühauf 
aus Pötting wurde für langjährige 
Mitgliedschaft mit einer Ehren-
medaille und Ehrenurkunde 
ausgezeichnet.

FF Eschenau ehrte 
die Kameraden: 
BGM Josef Anzen-
gruber, Bezirkskdt. 
OBR Josef Schwarz-
mannseder, 
Abschnittskdt. BR 
Helmut Neuweg, 
KDTstv. Stefan 
Kaltseis und KDT 
Manfred Kaimber-
ger.

Punsch-Scheck für die Bürgermeisterin
Der Round Table Punsch-
stand in Grieskirchen 
servierte vor Weihnachten 
Punsch für einen guten 
Zweck. Nun wurde die stolze 
Summe von € 1.300,-- an 
den von NR Wolfgang 
Großruck für Grieskir-
chen ins Leben gerufene 
Sozialfonds, „Grieskirchner 
helfen Grieskirchner“, ge-
spendet werden. Übergabe: 
Vizepräsident Mag. Patrick 
Hochhauser, Bgm.Maria 
Pachner, Präsident Adolf 
Seifried, Sekretär Christian 
Höckner

Bezirk Grieskirchen

in aller Kürze
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„Hilfe für Sorgenkinder“

Beim Schlüßlberger Adventmarkt 
am 27. November 2010 haben die 
Kinder der        3. Klassen der VS 
Schlüßlberg Selbstgebackenes 
und die Kinder der 4. Klassen 
Selbstgebasteltes zum Kauf an-
geboten.  Der Reinerlös kam nun 
der Selbsthilfegruppe „Sorgen-
kind“ (gegründet von Frau Maria 
Strasser) für Angehörige von 
behinderten und entwicklungs-
verzögerten Kindern aus dem 
Großraum des Bezirkes Grieskir-
chen zu Gute.
Am 1. Februar 2011 konnte eine 
Spende in der Höhe von 250 
Euro an Frau Strasser übergeben 
werden. Damit wird die Finan-
zierung eines Workshops für die 
Selbsthilfegruppe „Sorgenkind“ 
unterstützt.

Vortrag von Kriminal-Psycholo-

ge Dr. Thomas Müller

„Krisen und ihre psycholo-

gischen Gesetze“

Freitag, 25. März, 19.30 

Melodium

€ 7,- Vorverkauf im Stadtamt 

Krisen und 
komplexe 
Herausfor-
derungen, 
insbeson-
dere, wenn 
Sie sich über 
längere Zeit 
erstrecken, 
besitzen ihre 

eigene Logik. Wer sie erkennt und 
damit umgehen kann, hat die 
Möglichkeit daran zu wachsen. 
Wer in die Fallen einer Krise tappt, 
wird scheitern. Dr. Müller ist als 
Kriminalpsychologe im Bereich 
des Profi ling weltbekannt. 

Mit Unterstützung von:

Neues FF-Kommando in Neukirchen/W

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen am Walde sah 

sich am 14. Jänner 2011 gezwungen, wegen Unzulänglichkeiten mit 

Kommandant Rudolf, geschlossen zurückzutreten. Die dadurch erfor-

derlich gewordenen Neuwahlen wurden am Sonntag, den 13. Februar 

2011 im Zeughaus der FF-Neukirchen a.W. abgehalten.

Bei einer fast 70%-igen Beteiligung der Mitglieder wurden unter dem 
Vorsitz von Bürgermeister Dr. Kurt Kaiserseder die Kandidaten für das 
Kommando einstimmig gewählt. Dieses setzt sich nun aus Kommandant 
Herbert Huber, stellvertretendem Kommandant Hubert Schachner, Schrift-
führer Johann Ratzenböck und Kassier Robert Reitinger zusammen.
Der neugewählte Kommandant Huber bedankte sich in seiner Ansprache 
bei seinen Kameraden für das deutliche, einstimmige Votum. Er stimmte 
alle auf Einigkeit und Geschlossenheit für den Neuanfang in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neukirchen am Walde ein. Auch der anwesende Bezirksfeu-
erwehrkommandant Josef Schwarzmannseder sowie der Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Helmut Neuweg gratulierten dem neuen Kommando 
und sicherten ihre volle Unterstützung für die Bewältigung der anstehen-
den Aufgaben zu.
Bild v.l.n.r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Helmut Neuweg,
Bezirksfeuerwehrwehrkommandant Josef Schwarzmannseder
Schriftführer Johann Ratzenböck
Kommandant Herbert Huber
Bürgermeister Dr. Kaiserseder Kurt
Stellvertretender Kommandant Hubert Schachner
Kassier Robert Reitinger

AV-Stammtisch
& Fotoabend

Fr., 4. März 2011 – 19.30 Uhr
GH Boubenicek/Wirt in Spaching

Bezirk Grieskirchen

in aller Kürze
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Bad Schallerbach: 

Malerische Frauenpower im Doppelpack 
(j.u.) Die seit Ende Jänner lau-
fende Vernissage unter dem 
Motto „Acryl, Abstrakt und Land-
schaften“ von Margret Enzenber-
ger und Bojana Plöderl kann noch 
bis 15. März 2011 von Kunstin-
teressierten täglich von 9.00 bis 
17.00 Uhr im Atrium Bad Schall-
erbach besucht werden. Wer sich 
mit den beiden Künstlerinnen 
persönlich austauschen möchte, 

der nimmt sich am 5. März 2011 
von 14.00 bis 17.00 Uhr einfach 
eine kreative Auszeit und schaut 
vorbei. 

Infos und Acrylmotiv-Bilder auf Anfra-
ge unter:
Margret Enzenberger, 4083 Haibach
Tel.: 0664/4236236
info@margret-art.com
www.margret-art.com

Pullman City-Star 

zu Gast im Haager

Countryclub

(joanne) Der neuseeländische 
Country-Folksänger Russel Bur-
ke, der in der deutschen We-
sternstadt „Pullman City Harz“ 
lebt und Inhaber der gleichna-
migen Studios ist, verwandelt 
am 9. April 2011 um 19.30 Uhr 
den Ghost City Saloon in seine 
ganz spezielle Westernstadt-
atmosphäre. Gemeinsam mit 
der Vereinsgruppe der Coun-
try & Western Freunde Haus-
ruckwald, der Ghost City Band, 
sorgt er stimmlich und musika-
lisch für einen ganz besonde-
ren Publikumsohrenschmaus.

Infos unter:
Country & Western Freunde 
Hausruckwald
Kreuzerfeld 34,
4680 Haag/Hausruck
info@country-freunde-haag.at
www. country-freunde-haag.at
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RM-Faschingsprinzessin 

Johanna‘s Fasching-

stipps Bezirk Grieskir-

chen

Bad Schallerbach

5.3.2011 um 14.00 Uhr: Pensionistenball 
mit Pepi Dobler im Atrium 

6.3.2011 um 14.30 Uhr: Kinderfasching im 
Pfarrsaal 

8. März 2011 um 14.00 Uhr:
Faschingsparty am Rathausplatz 

Gallspach

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Ball der FF-Enzen-
dorf - mit lustigem Theaterstück „Mary 
und Joe“, Tanzband „Black & White“ und  
Tombola – im Kursaal Karten: VVK € 
9,- / AK 11,-

6.3.2011 von14.00-17.00 Uhr:
Kinderfasching im Kursaal Gallspach
Veranstalter: Kinderfreunde

Geboltskirchen

5.3.2011 um 14.00 Uhr: Frauenfa-
sching im GH Pichler;V: Kath. Frauen-
bewegung

5. März 2011 um 20 Uhr:
Musikergschnas des MV Geboltskir-
chen im Gasthaus Mayrhuber 

Grieskirchen

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Sportler-
gschnas/Maskenball: „Die wilden 60er“ 
. Kantine des SV Pöttinger. (Eintritt: frei)

8.3.2011 um 14.00 Uhr
Grieskirchner Faschingsumzug mit 
anschließender Party & Disco im 
Faschingszelt am Kirchenplatz

Haag a. Hausruck

7.3.2011 von 14.00-17.00 Uhr: Fasching 
für Jung und Alt im Pfarrsaal Haag am 
Hausruck. VA: Seniorencafe

8.3.2011 von 14.00-17.00 Uhr:
Kinderfasching im Pfarrheim Haag 
Veranstalter: KFB

Kallham

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Gschnas FF Güttling

08.3.2011 um 14.00 Uhr:  Faschingszug 
durch Kallham mit Kindergarten, Volks-
schule und Trachtenkapelle, anschlie-
ßend Faschingskehraus im Pfarrsaal

Meggenhofen

7.3.2011 um 12.45 Uhr: Faschingsumzug 
mit Volksschule und Kindergarten

Natternbach

5.3.2011: Faschingslauf
Veranstalter: Schi Nordisch Natternbach  

5.3.2011 um 20.30 Uhr: Union Mas-
kenball im GH Reifi nger; VA : Union 
Natternbach - Sektion Fußball  

8.3.2011 um 20.00 Uhr: Lumpenball im 
GH Reifi nger; VA: FF Natternbach  

Neukirchen am Walde

5.3.2011 um 20.30 Uhr : Gschnas der 
Union Neukirchen im GH Berghamer

6.3.2011 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Neukirchner Faschingszug am Markt-
platz: VA: Kultur Pur  

8.3.2011 um 19.00 Uhr:
Hausball des Gasthauses Berghamer

Peuerbach

3.3.2011 um 9.00 Uhr: ELKIZ - Faschings-
fest: „Kunterbunter Bauernhof“

8.3.2011 ganztägig: Faschingsparty der FF 
Steegen am Maloplatz Eintritt frei!

8.3.2011
Faschingsumzug - Georg-von-Peuerbach 
Volksschule: Abmarsch um 10.30 Uhr beim 
Kindergarten

Pram

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Faschingsball der 
Freiwilligen Feuerwehr Pram – „Holadio 
Heidi“ in der Mehrzweckhalle

Schlüßlberg

5.3.2011 
Faschingsmaskenball mit Livemusik im GH 
Gruber, VAr: FF Schlüsslberg

St. Agatha

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Feuerwehrball im 
Gasthaus Dieplinger

7.3.2011 ganztägig : Goldhauben- u. Kopf-
tuchgruppe - Weiberfasching

Taufkirchen a.d. Trattnach

4.3.2011: Sportlergschnas im Clubheim 

5.3.2011 um 13.00 Uhr
Fasching für Jung und Alt im Kultursaal
Veranstalter: KBW, KFB und Kindergarten

Waizenkirchen

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Sportlermaskenball 
im Pfarrheim VA: SV-Waizenkirchen

8.03.2011 um 14.00 Uhr
Faschingskehraus im Pfarrheim 
Veranstalter: SV-Waizenkirchen

Wallern a.d. Trattnach

6.3.2011 um 14.00 Uhr
Fasching in Wallern am Marktplatz
Veranstalter: SV Zaunergroup 
Wallern - Sektion Laufen

Weibern

4.3.2011 um 20.00 Uhr
Maskenball mit Live Musik 
(Unterstützung eines wohltä-
tigen Vereines) im Gasthaus 
Roitinger

6.3.2011 um 14.00 Uhr
Kinderfasching im Gasthaus 
Roitinger

ORF-Biogärtner 

Karl Ploberger in Peuerbach

„Der Gemüsegartern für 

intelligente Faule“

So lautet der Vortrag von ORF-
Bio-Gärtner Karl Ploberger am 
17. März im Melodium  Peuerbach, 
Beginn um 19.30 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr.
Karl Ploberger verrät hier Tricks 
und gibt Tipps für Gemüse und 
Garten.
Im Rahmen der Veranstaltung 

weiters:

• Preisverleihung der Bezirksblu-
menschmuck-Aktion durch LR 
Max Hiegelsberger
• Schräge GartenMusik mit den 
„Oritschinel Gartenzauns“
• Verlosung von Eintrittskarten für 
die Messe „Blühendes Österreich“ 
in Wels und die Landesgarten-
schau 2011 in Ansfelden

Haben Sie schon den Jahres-

ausgleich gemacht?

Lohnsteuerberatung in 

Peuerbach - 

Schranks Wirtshaus,

5. März, 10-12 Uhr

Unterlagen bitte alle 
mitnehmen.

Kurzmeldiungen aus dem Bezirk 
für den Bezirk per E-Mail an
redaktion@regional-magazin.at
Besuchen Sie auch den NEWS

Blog des Regional-Magazin mit
täglich neuen Nachrichten unter
www.regional-magazin.at

Faschingsdienstags-Umzug 

in Waizenkirchen
In Waizenkirchen fi ndet heuer am 
Faschingdienstag um 14.00 Uhr 
wieder ein Faschingsumzug statt. 
Angemeldet sind bereits ca. rund 
40 „närrische Teilnehmer“ werden 
erwartet. Betriebe, Vereine und pri-
vate Faschingsnarren sind schon 
fl eißig am Ausfeilen Ihrer lustigen 
Ideen.
Die Waizenkirchner Gastronomie 
lädt anschließend „äußerlich und 

innerlich“ zum Mitfeiern ein, und 
das „draußen und drinnen“... 
Organisiert wird der Faschingsum-
zug von der Waizenkirchner Kauf-
mannschaft. Weitere Anmeldungen 
zur Teilnahme am Faschingsumzug 
nimmt Erich Stöger (Tel. 0664-
4321008) gerne entgegen.
„Woz‘nkira“ freut sich auf zahlreiche 
neugierige, gutgelaunte, maskierte 
und ausgelassene Besucher!??

Bezirk Grieskirchen

in aller Kürze
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Bezirk Grieskirchen

Sumereder-Kunden spenden 

für Pöttinger Kirchenglocken
Landmaschinen Sumereder 
und Deutz-Fahr sind zuverläs-
sige Partner für die Kunden.  Die 
Deutz-Fahr Modellvorstellung 
und der kostenlose Zapfwellen-
leistungstest bei Landmaschinen 
Sumereder in Pötting fand groß-
en Anklang. Die neueste Deutz-
Modelle konnten von jedem 

Führerscheinbesitzer getestet 
werden. Am Ende der Veranstal-
tung konnte die Firma Sume-
reder außerdem Herrn Pfarrer 
Prälat Hofrat Josef Humer(im 
Bild links) € 450,--, die von den 
Besuchern gespendet wurden, 
zur Anschaff ung der neuen Kir-
chenglocken übergeben. 
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Bauen & Wohnen - Anzeigen

Im Frühling erwachen Bau- und Wohnträume
Wenn der Winter zu Ende geht, erwachen die Bau- und Wohnträume. 

Baugründe werden gesucht, Pläne geschmiedet oder nach den im 

Winter gemachten Erfahrungen über eine Sanierung bzw. Wärme-

dämmung  bestehender Eigenheime nachgedacht. Andere suchen ein 

neues Domizil als Eigenheim oder in der Variante Wohn-Kauf. Wieder 

andere wollen sich den Innenbereich neu, trendy und vor allem wohn-

lich gestalten. Hier einige Partner für Qualitäts-Lösungen.

Wunderschöne Doppelwohnanlage in Peuerbach

Das „Obere Brunnenfeld“ in Peuerbach ist eine feine Wohngegend, wo die 
Wohnbaugesellschaft ISG schöne Doppelwohnanlagen in Niederigener-
giebauweise mit Solaranlage errichten wird. Im Frühjahr gehts los. 112 
Quadratmeter Wohnfl äche plus Unterkellerung, in bester räumlicher Ein-
teilung mit Fußbodenheizung, eine Garage, viel Grün vor den Fenstern, da 
bleibt speziell für (junge) Familien kein Wunsch off en. Der Wohnraum ist so 
konzipiert, dass er eine Investition fürs Leben ist.

Expert-Tauschek stattet den 

Haushalt perfekt aus

Wer für sein Heim an die Ausstattung 
mit energiefreundlichen Geräten 
für Küchen oder auch die Unterhal-
tungselektronik denkt, wendet sich 
an den regionalen Qualtätsanbie-
ter EXPERT Tauschek in Peuerbach. 
Neben günstigen Preisen sprechen 
Beratung, Zustellung und Einschu-
lung an den Geräten, die man nicht 
durch stundenlanges Studium der 
Anleitungen selbst erkunden muss, 
für Tauschek. Auch das nachge-
schaltete Service ist wichtig. Anruf 
genügt. Der Kundendiensttechni-
ker hat keine weiten Wege und ist 
im Nu da, um Mängel oder Schäden 
zu beheben. Ein echter Expert(e).
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Bauen & Wohnen - Anzeigen
Off enes Wohnen ist Trend. Der 

günstige Preis auch: Josko 

Das zweite Ganzglas-System 
von Josko nennt sich PLATIN 
BLUE. Beeindruckend schlank. 
Weite Glasfl ächen und eine pu-
ristische Anmutung kennzeich-
nen moderne Architektur. Platin 
Blue überzeugt mit schlanker 
Rahmenoptik innen und außen. 
Genau das richtige Holz/Alu-Sy-
stem für helles, off enes Wohnen, 
bei dem auch der Preis im Rah-
men bleibt.
Josko bietet neben den tren-
digen Ganzglas-Systemen auch 
Fenster/Schiebetüren, Haus-
türen und Innentüren. Mit Josko 
ist auch das Thema Thermische 
Sanierung perfekt zu lösen.

Haider Wohnen in Feldkir-

chen/Donau - Perfektes Ser-

vice von der Planung bis zur 

Realisierung der Wohnträume

Jetzt gibt es bei Haider-Wohnen 
die Esszimmer-Planungstage, 
die kostenlosen Service  für alle 
Modelle bieten, die bis Ende Mai 
bestellt werden.
Generell bietet Haider die große 
Modellauswahl für jeden Wohn-
bereich und hält viel von Pla-
nung, die nachhaltig ist. Daraus 
entwickelt sich das perfekte 
Preis/Leistungsverhältnis und 
ein Wohnfeeling, das man über 
viele Jahre genießt. Weshalb 
sich der Weg zum Wohnraum-
planer Haider wirklich lohnt. Ge-
rade jetzt.

Wohlig warm und wertvoll 

wohnen - Hörmanseder Zell/P.

Der Winter verabschiedet sich, 
der nächste kommt bestimmt, 
bis dahin könnte man über eine 
wohlige Wärmeinsel zuhause 
nachdenken und sie realisieren.
Wenn nämlich die Seele eine 
Pause vom Alltag nimmt, weg 
schwimmt in Erinnerungen an 
vergangene Urlaubstage - heiter 
gelassen, voll innerer Harmo-
nie - dann hat das bestimmt mit 
einem Original Hörmanseder 
Kachelofen oder Kamin zu tun.
Sich diese wohlig schönen Wär-
meinseln planen und realisieren 
zu lassen, ist nachhaltiges Wohn-
vergnügen. Von Hörmanseder.

Bezirk UU 

in aller Kürze

Pfarre Lacken vernetzt sich via 

Facebook

(j.u.) Die Kirche im 3. Jahrtausend 
geht mit dem Trend der Zeit und 
vernetzt sich auf Webbasis stärker 
als je zuvor. Wie viele andere Pfar-
ren nutzt jetzt auch Lacken das 
moderne, weltweit bekannte So-
zialportal „Facebook“ (www.face-
book.com), um mit Interessierten 
virtuell in Verbindung zu treten. 

KBW Lacken setzt auf 

Nachhaltigkeit

(jour) Das Katholische Bildungs   
werk Lacken setzt am 25. März 
2011 um 19.30 Uhr im Veranstal-
tungsraum der FF Lacken mit dem 
Vortrags- und Diskussionsthema 
„Wohnen und Leben(sstil) - Nach-
haltige Wohnraum- und Lebens-
gestaltung“ ein Zeichen für eine 
lebenswerte Zukunftsgestaltung. 
Dabei werden die Referenten 
DI Georg und Mag. Reinhilde 
Spiekermann-Pellinger einen 
schwerpunktmäßigen Blick auf 
ökologisches Wohnen und damit 

ein Leben 
mit Nach-
haltigkeit 
w e r f e n . 
(Eintritt: 
€ 4,-)

KBW Lacken garantiert ausge-

zeichnetes Filmkino

(joanne) Der bei den Filmfest-
spielen von Venedig 2009 mehr-
fach preisgekrönte Film „Lourdes“ 
(Regie: Jessica Hausner) wird am 
8. April 2011 um 19.30 Uhr im Bil-
dungskino des KBW Lacken (VA-
Raum der FF Lacken) gezeigt. 

Es geht um eine Frau namens Chri-
stine, die aufgrund ihrer Krankheit 
unfreiwillig sozial isoliert lebt. Ihre 
Betreuerin Maria und eine 60-jäh-
rige Lourdes-Pilgerin geben ihrem 
Leben Sinn und wieder Hoff nung. 

Christine geht es langsam immer 
besser und sie genießt ihr momen-
tanes Glück trotz Rückfallmöglich-
keiten.
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Bezirk Eferding

Eferding – Eine Energieregion 

braucht die Wirtschaft

(jour) Der REGEF, die WKO und 

regionale Unternehmen waren 

sich einig: die „Klima- und Ener-

gie-Modell-Region“ Eferding ist 

auf die Wirtschaft angewiesen! 

Dieses Resümee lieferte die 

gemeinsame Auftaktveranstal-

tung des 8. Februars 2011.

Unter dem Motto „Energie und 
Wirtschaft“ präsentierte der 
Regionalentwicklungsverband 
Eferding gemeinsam mit der Wirt-
schaftskammer ein Startprojekt-
Meeting am 8. Februar 2011 um 
19 Uhr im Leitl Vital-Sonnenhaus. 

Im Rahmen des auf Bundesebene 
geförderten Projektes „Klima- und 
Energie-Modell-Region Eferding“ 
wird auf Energiesparen, Ener-
gieeffi  zienz und den Umstieg 
auf erneuerbare Energieträger 
gesetzt. LAbg. Jürgen Höckner, 
Obmann des Regionalentwick-
lungsverbandes Eferding, meinte 
aber, dass „eine Energieregion 
ohne Wirtschaft nicht vorstellbar 
ist“. Denn Wirtschaftstreibende 
sind selbst erfahrene Energie-
verbraucher mit gewissem Know 
how und sollen durch das Projekt 
vermehrt in regionale Wertschöp-
fung investieren. Anwesende 
Unternehmen aus der Region 
stellten Rede und Antwort in Be-
zug auf betriebliche Vernetzung, 
Bewusstseinsbildung, Förderbera-
tung und best practice-Beispiele. 
So veranschaulichte Dipl.-Ing. 
Martin Leitl am Beispiel „Vital-
Sonnenhaus“ die Möglichkeit 
des Heizens via Sonnenenergie. 
Energievolle Gespräche bei einem 
regionalen Buff et sorgten für 
einen gelungenen Abschluss. 

Infos:
Regionalentwicklungsverband 
Eferding 
regef@eferding.ooe.gv.at
oder regef@aon.at
www.region-eferding.at

Schanzenlokal  „Adrenalin“ in 

Hinzenbach eröffnet
Anfang Februar fand die Eröff nung 
des neuen Lokales im Mehrzweck-
gebäude der EnergieAG Skisprunga-
rena Hinzenbach statt. Künftig kann 
man im Restaurant-Cafe „Adrenalin“ 
jeden Tag von 10:00 – 24:00 Uhr (aus-
genommen Montag – Sperrtag) den 
wunderschönen Ausblick zur Schan-
zenanlage genießen. 
Es können etwa 65 – 70 Personen in 
gemütlicher Atmosphäre im Lokal 
untergebracht werden, wobei eine 
Seite des Lokales völlig verglast ist 
und damit den uneingeschränkten 
Ausblick zu den Schanzen ermögli-
cht.  Es wird den Gästen eine saiso-
nale Küche und prima Jause sowie 
ein täglich günstiges Mittagsmenü  

geboten. Weiters gibt es eine große 
Terrasse mit Sonnenschutz. Als Zu-
satzangebot steht ein Beamer mit 
Großleinwand zur Verfügung, um 
die Räumlichkeiten auch für Vor-
träge oder Seminareinheiten zu 
nutzen. Gegen Voranmeldung sind 
auch Schanzenführungen möglich, 
wo man mit dem Lift bis zur Aus-
sichtsterrasse am Anlaufturm der 
neuen 100 Meter Schanze  gebracht 
wird, um die einzigartige EnergieAG 
Skisprungarena von ihrer höchsten 
Stelle aus zu genießen.
Kontakt für Schanzenführungen:
07272/70060 bzw. 0664/4586090

Da die neue 100 Meter Schanze von 
vielen Nationen zum Training ge-
nutzt wird, erlebt man sehr häufi g 
Flugbetrieb beim Lokalbesuch. Da 
wird schon beim Zuschauen viel „Ad-
renalin“ freigesetzt. Der Name passt 
zum Lokal.

RM-Faschingsprinzessin 

Johanna‘s Faschingstipps

Bezirk Eferding
Alkoven

3.3.2011 von 09.30-11.00 Uhr
Zwergerl-Fasching im Pfarrzentrum 

St. Margaretha : VA: Familienbund Alkoven

5.3.2011 von 20.00-3.00 Uhr 
Gschnas „Klinik unter Palmen“ im Kultur-
treff . Veranstalter: Musikverein Alkoven
(Eintritt: VVK 10,- / AK 12,-)

6.3.2011 von 14.00-18.00 Uhr 
Kinder-Faschingsfest im Kulturtreff . 
Veranstalter: Kinderfreunde Alkoven

Eferding

4.3.2011 von 14.00-18.00Uhr
Eferdinger Wochenmarkt: Faschings-
markt mit Maskierung 

Veranstaltungsplatz Eferding

5.3.2011 von 8.00-12.00 Uhr: Faschings-
Brunch am Biohof Achleitner; Musik und 
hausg´mochte Köstlichkeiten (all you can 
eat) - € 14,- Tischreservierung unter 07272-
2597-26 

5.3.2011 von 14.00-17.00 Uhr: SPÖ Kinder-
fasching im GZ 

7.3.2011: Faschingsfeier der Pensionisten 
im GZ

8.3.2011 um 15.00 Uhr: Kinderfasching im 
Stadtsaal Eferding

Haibach o.d. Donau

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Faschings-
gschnas - mit stimmungsvoller 

Tanzmusik, Disco, Mitternachtseinlage und 
tollen Preise – im  Landgasthof Pointner
VA: Musikverein Haibach ob der Donau

6.3.2011 um 14.00 Uhr: Kinderfasching im 
Gasthof Pointner; Veranstalter: ÖVP

Hartkirchen

5.3.2011, 14.00 Uhr: Faschingsumzug 

6.3.2011: Bauernball der Landesmusik-
schule 

8.3.2011: Faschingkehraus im AVZ (Pensio-
nistenverband)

Prambachkirchen

6.3.2011 um 15.00 Uhr: Kinderfasching 
im Gasthof Kolmgut; VA: Verein SPÖ  

Scharten

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Maskenball 
beim Dorfwirt Breitenaich. MV Scharten

St. Marienkirchen a.d.Polsenz

5.3.2011 von 14.00-17.00 Uhr
SPÖ Kinderfasching im GZ

7.3.2011 um 13.30 Uhr Faschingsball 
der Ortsgruppe im GZ (Pensionistenvb)

8.3.2011 um 16.00 
Faschingstreff  beim Mostspitz
Veranstalter: Sparverein Samarein

Schanze Hinzenbach international gefragt

Die Weltmeisterschaft der Nor-
dischen läuft – und eines haben 
viele Athletinnen und Athleten 
aus den verschiedensten Nationen 
gemeinsam: Sie haben sich unter 
anderem in Oberösterreich auf der 
Skisprunganlage in Hinzenbach auf 
die Wettkämpfe vorbereitet.
„Allein schon die zahlreichen Trai-
ningstage der österreichischen Na-
tionalmannschaft zeigen, dass die 
Anlage von den Sportlerinnen und 
Sportlern hoch geschätzt wird“, sagt 
Wirtschafts- und Sportlandesrat Vik-
tor Sigl. Besonders die Flugeigen-
schaften auf der Schanze werden 
gelobt, weil sie sich mit weit größe-
ren Anlagen wie der Olympiaschan-

ze auf dem Bergisel vergleichen 
lassen. Ein besonderes technisches 
Highlight ist auch die Eisspur, die 
weltweit auf nur vier Schanzen zu 
fi nden ist und Springen auch bei 
hohen Temperaturen erlaubt. 
Für die Sommersaison und sogar 
für die nächste Wintersaison hat der 
Skiclub bereits zwei hochkarätige 
Veranstaltungen an Land gezogen: 
Am 30. September / 1. Oktober ga-
stiert mit dem FIS Sommer-Grand-
Prix der erste internationale Wettbe-
werb in Hinzenbach und in knapp 
einem Jahr geben sich die Damen 
die Ehre: Am 4. und 5. Februar 2012 
fi ndet ein Damen-Weltcup-Sprin-
gen statt.

Bezirk Eferding

in aller Kürze
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Aktuelles

„Die Kernaussage der PISA-

Diskussion mit dem Experten 

DDr. Günter Haider am 10. 

Februar im Bildungsausschuss 

des OÖ Landtages ist eindeutig: 

Der beste Ansatz zur Förderung 

unserer Schulen ist die stand-

ortbezogene Schulentwicklung 

und Qualitätssicherung“, zeigt 

sich Bildungslandesrätin Mag.a 

Doris Hummer erfreut über die 

Stellungnahme von DDr. Günter 

Haider. „Die Verantwortung am 

Schulstandort muss gestärkt 

werden, weil die Schule vor Ort 

am besten weiß, wo die Heraus-

forderungen und Chancen 

liegen“, betont Hummer, und 

weiter: „Die Brücke zum Zertifi -

kat ‚OÖ Schule Innovativ‘ liegt 

damit auf der Hand! Denn bei 

unserer Schulentwicklungsiniti-

ative ‚OÖ Schule Innovativ‘ geht 

es um die Profi lschärfung und 

Qualitätsentwicklung direkt an 

der Schule vor Ort.“

„Mit unserem Zertifi kat haben wir 
einen österreichweit einzigartiger 
qualitätsorientierten SCHULENT-
WICKLUNGSPROZESS – zur indivi-
duellen Förderung der Kinder, dem 
Erkennen von Talenten und Bega-
bungen - gestartet, der sich an alle 
Schulen der Sekundarstufe I in un-
serem Bundesland richtet“, so die 
Bildungslandesrätin. „Im Zentrum 
dieser Bemühungen steht immer 
der individuelle Schulstandort als 

Entwicklungsmotor.“

Weiter muss hervorgehoben wer-
den, dass sich die Schulen im Rah-
men der „OÖ Schule Innovativ“ 
zur schulinternen Evaluierung und 
Qualitätssicherung verpfl ichten – 
wie auch von DDr. Günter Haider 
angesprochen. „Mit diesem einzig-
artigen Prozess ist es den Schulen 
möglich, sich permanent quali-
tätsorientiert weiter zu entwickeln. 
Weiters wird mit dem verpfl ich-
tenden Kriterium der gelebten 
Schulpartnerschaft der Grundstein 
dafür gelegt, dass sich die Schule 
mit allen Beteiligten auf einen ge-
meinsamen Weg des Fortschrittes 
macht“, betont Hummer weiter.

 „Mit der ‚OÖ Schule Innovativ‘ han-
deln wir JETZT und geben damit 
die passende Antwort für die Schu-
len sowie für die standortbezo-
gene Schulentwicklung in unserem 
Land. Wir gehen damit den Weg 
einer neuen Art des Unterrichts in 
Oberösterreich“, bekräftigt Hum-
mer, und schließt: „Die ersten 20 
Schulen in Oberösterreich haben 
das Zertifi kat „OÖ Schule Innova-
tiv“ bereits erhalten. Diese Schulen 
und deren Projekte haben mehr als 
überzeugt.“
Lesen Sie dazu auch den nebenste-
henden Bericht.

Bild: Landesrätin Mag a Doris Hum-
mer forciert OÖ Schule Innovativ 

PISA-Experte DDr. Günter Haider bestätigt im Bildungsausschuss: 

Standortbezogene Schulentwick-

lung in OÖ ist der bessere Weg

Tanja Ortmayr in ihrer Serie zum Thema Leben:

„Die Frau ab 30“

Wo sind die Schmetterlinge hin?
Wo sind bloß diese fl iegenden, 

in der Magengegend so lustig 

tänzelnden Tierchen aus der 

wunderbaren Verliebtheitspha-

se hin? Die Schmetterlinge im 

Bauch, die schon Herbert Gröne-

meyer so treff end besungen hat. 

Wann sind meine Schmetter-

linge eigentlich weggefl ogen? 

Vor Wochen, Monaten oder 

gar schon Jahren? Haben sich 

die lieben Tierchen gar zu Tode 

gefürchtet, als das erste große 

Donnerwetter hereinbrach? 

Oder wollten sie bloß nicht 

mehr stören, als alles nach 

heiler Weile aussah? Haben 

sie spätestens bei der ersten 

Presswehe aus Angst, erdrückt 

zu werden, das Weite gesucht? 

Fand die Tragödie statt, als man 

aus symbolischer Tradition mit 

Reis beworfen wurde und sich 

die kleinen Flieger fürchteten, 

vergiftet zu werden?

Wo sind sie bloß hin, meine 

Schmetterlinge?

Wenn aus der Zweisamkeit eine 
Mehrsamkeit geworden ist, der 
Partner wegen der Sicherung des 
Familienbudgets berufl iche Dinge 
im Kopf hat und die ihm wichtiger 
erscheinen, als das geschenkte Lä-
cheln, das früher so freimütig über 
sein Gesicht huschte, mich traf und 
erheiterte. 
Wenn die Sorgen des Alltags der 
so leichten Flatterhaftigkeit junger 
Liebe Herr werden oder die Klei-
nen, die dieser Liebe entsprungen 
sind,  drauf kommen, dass sie nicht 
immer das zu tun gewillt sind, was 
Mama sich so gedacht hat, dann 
hat sich die als kribbelnd empfun-
dene Spannung negativen Punkten 
zugewandt und auch das gefühlte 
Gleichgewicht ist soweit gestört, 
dass sich selbst die Schmetterlinge 

im Bauch nicht mehr wohl fühlen. 
Sie verschwinden.  

In den verbliebenen raren Muße-
stunden vermisst die „AB 30-Jäh-
rige“ diese so angenehmen Ge-
fühle, wegen denen man mit der 
eigenen Mama so manche Diskus-
sion geführt und den Papa wegen 
des späten (frühen?) Heimkom-
mens überlistet hat. 
Noch markanter ist der Schock da-
rüber, wenn für die virtuell gefühl-
ten und jetzt fehlenden Schmetter-
linge plötzlich reelle Konkurrenz 
aus der Welt der Insekten auftaucht. 
Nämlich dann, wenn uns die Kinder 
eine völlig neue Erfahrung besche-
ren: Oh Graus, Läuse sind im Haus. 
Eingeschleppt aus der Schule oder 
dem Kindergarten. Läuse gegen 
Schmetterlinge, ja das ist doch ein 
unfairer Deal!
Als halbwegs normale Mutter ver-
sucht man dann halb in Hysterie 
und Trance verfallend, den grau-
sigen Ekel-Tieren den Kampf anzu-
sagen. Indem man A:  den armen 
Kinderkopf nicht noch mehr ver-
unsichert als man selber schon ist 
und B: als Wut über die verloren 
gegangenen Schmetterlinge sämt-
liche Reserven mobilisiert und sich 
nicht dem Gefühl der völligen Hy-
sterie hingibt… Resultat: Die Läu-
se verschwinden, die Schmetter-
linge scheinen wegen der Sorgen 
aber auch weiter denn je entfernt. 
Comeback? Ja gerne, aber wie bit-
te?
Nach erfolgreich durchgestan-

dener Prozedur hat die Frau ab 

dreißig wieder etwas dazu ge-

lernt: Keine imaginären Tierchen 

mehr in meiner Magengegend, 

dafür aber bitte auch keine ech-

ten Tierchen sich auf der Kinder 

Köpfen regend…



Regional-Magazin 21www.regional-magazin.at Regional-Magazin 21www.regional-magazin.at

Schule in Oberösterreich

Die ersten 20 Schulen in Oberöster-

reich haben das Zertifi kat „OÖ Schule 

Innovativ“ erhalten. „Mit dem Zertifi kat 

‚OÖ Schule Innovativ‘ wurden tolle und 

innovative Konzepte der oö. Schulen 

prämiert. Diese Schulen und deren 

Projekte haben mehr als überzeugt“, so 

die Bildungslandesrätin Doris Hummer. 

Dabei geht es um die kontinuierliche 

Weiterentwicklung der einzelnen 

Schulstandorte und vor allem um die 

bestmögliche Vermittlung der Grund-

kompetenzen wie Lesen, Schreiben 

und Rechnen durch eine neue Didaktik. 

„Wir wollen bei den Schulen die Num-

mer eins im Bundesländervergleich 

sein. Diesem Wettbewerb stellen wir 

uns“, betont Bildungslandesrätin Mag.a 

Doris Hummer.

„Der Frontalunterricht 

hat sich überholt.“

Viele Schulen leisten laut Landesrätin Doris 
Hummer bereits ausgezeichnete Arbeit, oft im 
Hintergrund, ohne, dass die Öff entlichkeit davon 
Notiz nimmt. 
„Das neue Zertifi kat dient deshalb der Profi l-
schärfung und der Kommunikation der Schul-
schwerpunkte nach außen. Damit geben wir 
den Schulen die Möglichkeit, ihre Entwicklung 
auch für alle Schulpartner deutlich sichtbar zu 
machen.“ 
Die „OÖ Schule Innovativ“ setzt Schwerpunkte 
zur Stärkung des Schulstandortes, der Führungs-
kompetenz von Schulleiterinnen und Schullei-
tern, des Lehrerteams und der Unterrichtsent-
wicklung. 

Das Zertifi kat „OÖ Schule Innovativ“ bietet Unter-
stützung auf dem Weg der Schulentwicklung zur 
individuellen Förderung der Schülerinnen und 
Schüler und es gibt den Schulen die Möglichkeit, 
ihre Schulentwicklung nach außen für alle Schul-
partner deutlich sichtbar zu machen.

Neben der Erfüllung konkreter Kriterien (siehe 
Kasten) im Bereich der Pädagogik, ist der ge-
samte Verlauf zum Erwerb des Zertifi kats in Form 
eines Prozesses gestaltet. 
Ob die Kriterien erfüllt werden, wird nachhaltig 
geprüft und nach zwei Jahren durch Audits eva-
luiert. „Dies sichert den hohen Qualitätsanspruch 
der ‚OÖ Schule Innovativ‘,“ ist Doris Hummer 
überzeugt.
Da es sich um einen SCHULENTWICKLUNGSPRO-

ZESS und KEINEN Schulversuch handelt, 
richtet sich die Initiative an alle Haupt-
schulen und Allgemein Bildende Höhere 
Schulen der Sekundarstufe I. 

„Die ersten 20 innovativen Schulen wur-
den nun zertifi ziert“, freut sich Bildungs-
landesrätin Doris Hummer. Im Moment 
bereiten sich zu den schon zertifi zierten 
Schulen weitere 58 Schulen quer durch 
alle Bezirke darauf vor eine „OÖ Schule 
Innovativ“ zu werden. 

Das sind mehr als 30 Prozent aller Haupt-
schulen, 700 Klassen und mehr als 15.100 
Schüler in ganz Oberösterreich. Interesse 
wird aber auch bereits von Volksschulen, 
Berufs- und Polytechnischen Schulen be-
kundet.

„Mit diesem österreichweit einzigartigen 
Qualitätsprogramm streben wir eine Systemän-
derungen in den oberösterreichischen Schulen 
an und bieten eine neue Art des Unterrichts.“ 
Das Erkennen von individuellen Begabungen 
und Talenten soll dabei im Mittelpunkt stehen. 

„Mit dem neuen Zertifi kat schaff en wir die not-
wendigen Freiräume für eine zeitgemäße Schule 
und verbinden damit moderne innovative päda-
gogische Inhalte. Das Wichtigste und damit auch 
unsere Hauptaufgabe ist, Bildung gemeinsam 
so zu gestalten, dass den Kindern und Jugend-
lichen alle Lebenschancen off en stehen“, betont 
Bildungslandesrätin Hummer. 
„Damit startet in Oberösterreich ein Schulent-
wicklungsprozess, den es in dieser Form noch 
nicht gegeben hat!“                             Anzeige

Auszug aus den Kriterien des 

Zertifikats  „OÖ Schule Innovativ“
o Veränderung des Unterrichts
 • Entwicklung vom Lehren zum Lernen
 • Erkennen und individuelles Fördern von Talenten, 
    Begabungen und Stärken
 • Bewusster Umgang mit neuen Medien
o Veränderung der Beziehung SchülerIn – LehrerIn 
 • Ergänzend zu Notenbeurteilung erfolgt zweimal im Jahr 
    eine diff erenzierte Leistungsbeschreibung.
o Evaluierung und Qualitätssicherung
 • Installierung bzw. Weiterentwicklung von Qualitätssicherungs
    maßnahmen wie z.B. schulinterne Feedback-Systeme.
o Gelebte Schulpartnerschaft
 • Maßnahmen zur Stärkung der Schulpartnerschaft 

   (Eltern, Partnerschule, außerschulische Institutionen etc.).

Landesrätin Doris Hummer: 
„OÖ Schule Innovativ“: Eine neue Art des Unterrichts!
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Bezirk Schärding

Wolfgang Eichinger ist ein Pro-

fi  im Putzgewerbe, weil er seit 

1988 in dieser Branche tätig ist. 

Vor allem in Deutschland war 

er viel unterwegs und gründete 

dann im Jahr 1996 die Eichinger 

GmbH mit Firmensitz in Kopfi ng. 

Vor vier Jahren wurde daraus die 

INNPUTZ Eichinger KG, die sich 

mit Außen- und Innenputz be-

schäftigt, genauso wie mit Voll-

wärmeschutz und Sanierungen. 

Wer auf Qualität von INNPUTZ setzt, 
der gewinnt auf alle Fälle im Geldbör-
sl. Bei seinen Tätigkeiten 
verwendet INNPUTZ 
auch ein eigenes Aluge-
rüst, was die Sache na-
türlich einfacher macht. 
Vier Putzpartien sind 
bei INNPUTZ emsig un-
terwegs, aber der Chef 
hat es sich zur Pfl icht 
gemacht, seine Kunden 
persönlich zu beraten 

und zu betreuen, denn auf Hand-
schlagqualität legt Eichinger höchsten 
Wert. Das gilt für Kleinaufträge genau-
so, wie für ein ganzes Haus. Wolfgang 
Eichinger hört sich alles an, berät, erar-
beitet die individuellen Putz-Lösungen 
und stellt das schnelle Angebot. Nach 
erfolgter Arbeit gibt es die gewährlei-
stete Nachbetreuung. Bei seinen Part-
nerfi rmen ist INNPUTZ wählerisch. 
Bei Wärmedämmung werden nur Pro-
dukte von STO AG, die führender Spe-
zialist in Sachen Fassadendämmung 
sind, verwendet. 

Bei Estrich wird aus-
schließlich auf die Firma 
Herbert MOSER hinge-
wiesen (0664/4948590), 
der ebenfalls wie IN-
NPUTZ in Kopfi ng zu 
Hause ist. Der Chef 
persönlich freut sich 
auf Ihren Anruf (0676 / 
6286600).

Anzeige

Altschwendt

8.3.2011 um 14.00 Uhr: Kinderfa-
sching, GH Doblinger  VA: Kinder-
garten/VS

Andorf

8.3.2011, 14.00 Uhr: Faschingstrei-
ben im Andorfer Ortsgebiet
Veranstalter: Tourismusverband 
Andorf

Diersbach

4.3.2011 ganztägig: Maskenball der 
FF Mitterndorf im GH Radpolt

8.3.2011, 14.00 Uhr: Faschingsgaudi im 
GH Pötzl, Stiegenwirt

8.3.2011 um 14.00 Uhr: Kinderfasching 
der VS Diersbach im Turnsaal 

Eggerding

5.3.2011: Hausball 
6.3.2011: Kinderfasching 
Beides im GH Demmelbauer-Ebner

Engelhartszell

3.3.2011 ab 14.00 Uhr: Faschingskränz-
chen des Seniorenbundes im Hotel-
Gasthof Steininger

5.3.2011 ab 20.30 Uhr : Musik-
Gschnas „Welcome to the jungle“: 
Dschungel-Abend mit Aff enschät-
zen, Dschungelbar und Savannen-
schlacht, Music by DJ Thomas Ette – 
in der Tanzbar ISA im GH Steininger 
VA: MV  (Eintritt frei)

Enzenkirchen

5.3.2011 : Maskenball GH Kislinger
Veranstalter: F.F. Matzing  

8.3.2011:Faschingsumzug
VA Kindergarten Enzenkirchen  

8.3.2011: Weiber- und Männerroas mit 
Livemusik im Gasthaus Mayr Karl

Rainbach i. Innkreis

2.3.2011, 14.00 Uhr: Senio-
renfasching GH Maurerwirt 
VA: Seniorenbund 

5.3.2011, 20.00 Uhr: SPÖ-Maskenball im 
Gasthof Blumauer

Riedau

5.3.2011, 20.00 Uhr: Sportlermaskenball 
im Pramtalsaal. VA: SV Luksch Riedau

6.3.2011, 14.00 Uhr: Faschingsum-
zug, VA: Faschingsgilde Riedau

St. Ägidi

5.3.2011: Masken-/Hausball, GH 
Bogner  

5.3.2011,14.00 Uhr: Pferdefa-
schingsparty im RC Christinenhof

7.3.2011,13.00 Uhr: Weiberroas im 
Gasthof Sageder 

8.3.2011, 10.00 Uhr: Faschingsdienstag 
im Feuerwehrhaus, VA: Junge VP

St. Roman

4.3.2011 um 14.00 Uhr: Weiberroas 
beim Scherrerwirt - Gasthof Widegger

6.3.2011,14.00 Uhr: Großer Sauwald-
Faschingsumzug im Ortsgebiet 

8.3.2011, 10.00 Uhr: Kinderfaschings-
zug im Ortsgebiet von St.Roman

8.3.2011 um 20.00 Uhr
Hausball im Pub „Irish Rover“ (Maskie-
rung erwünscht), GH Friedlwirt 

St. Willibald

5.3.2011, 14.00 Uhr: Kinderfasching 
im Gasthof Wasner 
7.3.2011, 20.00 Uhr: 
Fetzengschnas im Gasthof Wasner 
VA: JVP St. Willibald

Taufkirchen a.d. Pram

3.3.2011 um 13.30 Uhr:  Frauenfa-
sching der Kath. Frauenbewegung 
im Pfarrsaal 

5.3.2011 um 20.00 Uhr
Pfarrball im Gasthaus Beham 
VA: Pfarramt Taufkirchen an der Pram

6.3.2011 
Kinderfasching im Gasthaus Stadler 
Veranstalter: Junge ÖVP (JVP)

07.03.2011, 20.00 Uhr Faschingsgaudi 
im GH Beham

Vichtenstein

5.3.2011 um 20.00 Uhr: Lumpenball im 
GH Koller, VA: Trachtenmusikkapelle  

Zell a.d. Pram

8.3.2011: Kinderfasching 
im  GH Wohlmuth

Gut verputzt ist auch gewonnen - im Geldbörsl!

Innputz macht‘s...
Taufkirchen/Pram: 

Marmelade für Äthiopien
Wie wird Marmelade hergestellt? 
Dieser Frage gingen vergangen 
Herbst unter Anleitung der enga-
gierten Kindergartenpädagoginnen 
die Kinder im Kindergarten Taufkir-
chen an der Pram nach. In vielen 
lustigen, aber auch lehrreichen 
Arbeitsschritten, produzierten die 
rund 80 kleinen Taufkirchner Schle-
ckermäuler im Kindergarten so eine 
ganze Menge an leckerer Marmela-
de, die reißenden Absatz fand, und 
im Rahmen der Weihnachtsfeier 
für eine freiwillige Spende verkauft 
wurde.
200 Euro sind auf diese Art und Wei-
se zusammengekommen. Geld, das 

die Kindergartenleiterin Hannelore 
Puchner auch diesmal wieder für 
ein Schulprojekt im Süden Äthiopi-
ens, einem der ärmsten Länder der 
Welt, zur Verfügung stellte.
Wie schon im letzten Jahr fi el die 
Wahl auch diesmal wieder auf Äthi-
opien, da mit Millenna und Tamrat, 
zwei Kinder aus diesem Land, den 
Kindergarten besuchen. Beide sind 
dort geboren, wurden aber schon 
im Babyalter von Ihren Taufkirchner 
Eltern adoptiert.
Nähere Infos zum Schulprojekt in 
Äthiopien fi nden sie im Internet 
unter:
http://schritte-in-aethiopien.at/
seiten/projekt_bildung_fuer_awa-
sa_siae.html

Spendenkonto: SCHRITTE IN 

ÄTHIOPIEN Betreff : Bildung für 

Awasa Konto-Nr. 03100-723356 

BLZ: 20604 

IBAN: AT062060403100723356 

BIC: SPFKAT2B
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Bezirk Schärding

BIERREGION INNVIERTEL 

Österreichs Region mit der 

größten Brauereidichte startet 

gemeinsam mit den Innviertler 

Brauereien, dem regionalen 

Tourismus, der Innviertler Gas-

tronomie und der Innviertler 

Wirtschaft eine gemeinsame 

Off ensive BIERREGION INN-

VIERTEL. 

In Aspach traf man sich  zur 
Geburtsstunde der „Bierregion 
Innviertel“. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurde das gemeinsame Leitbild, 
die Strategie und die ersten 
Schritte in Richtung Marketing-, 
Kommunikations- und Vermark-
tungsoff ensiven verabschiedet.

Namhafte Vertreter stehen hinter 
dem Projekt, ein erster Workshop 
startet bereits im März, um ein 
Konzept für die nächsten 5 Jahre 
zu erarbeiten. 

Engelhartszell
Pfarre. 1. Treff en der Firmlinge 
am Freitag, 4. März um 16 Uhr 
im Marktgemeindeamt. Anmel-
dungen: Tel. 0664 4421811  

Schiklub. Vereinsmeisterschaft 
Schi- und Snowboard für Vorschul-
kinder, Schüler, Jugend und Er-
wachsene am Samstag, 5. März um 
11 Uhr am Hochfi cht. Anmeldung 
bei Sektionsleiter Helmut Staufer: 
Tel. 0664/4032492 oder web: 
www.schiklub-engelhartszell.at  

Hundeverein. Hunde-Ausbil-
dungskurs für Welpen und Fort-
geschrittene aller Hunderassen 
am Samstag, 5. März ab 13 Uhr am 
Hundeabrichtplatz Engelharts-
zell. Anmeldungen bei Herbert 
Brandstätter, Tel. 0664/2324822 
oder Otto Wetzlmair, Tel. 
0676/6895402333. Betreuung 
durch erfahrene Hundeausbilder. 
Geboten werden auch Kurse für 
Welpen, Begleithunde, Fährten- 
und Schutzhunde 

Musikverein. Musik-Gschnas  
„Welcome to the jungle“ am 
Samstag, 5. März ab 20.30 Uhr im 
Gasthof Steininger. Unter dem 
Motto „Tarzan und Jane ham sich 
lang nicht mehr gesehn“ lädt der 
Musikverein zum Aff enschätzen, 
zur Savannenschlacht und in die 
Dschungelbar der Tanzbar ISA bei 
freiem Eintritt und mit Music by DJ 
Thomas Ette  herzlich ein!
  
Freizeitclub Stadl. Faschingsgaudi 
am Samstag, 5. März um 20 Uhr im 
Clubheim

Freizeitclub Wunderteam. Gast-
zimmergaudi am Rosenmontag, 
7. März ab 20 Uhr im Gasthof 
Steininger

Gewerbetreibende. Marktrummel 
am Faschingdienstag, 8. März am 
Vormittag

Pfarre. Abendmesse mit Aufl e-
gung des Aschenkreuzes am 
Aschermittwoch, 9. März um 17 
Uhr in der Marktkirche

Ortsbauernschaft. Stammtisch am 
Mittwoch, 9. März um 20 Uhr im 
Gasthof Eder in Stadl 

Das Schärdinger Schlemmerfest der AktiWirte ist 

die alljährliche Highlight-Veranstaltung der Ba-

rockstadt Schärding. Aufgrund der Beliebtheit und 

der großen Nachfrage fi ndet das kulinarische Fest 

heuer erstmals sogar an drei  Tagen statt, nämlich 

von 15. bis 17. Juli. Die Vorbereitungsarbeiten sind 

bereits voll im Gange. Da neben den kulinarischen 

Genüssen auch jede Menge 

musikalische Leckerbissen 

rund um den Erdball geboten 

werden sollen, sind die Orga-

nisatoren auf der Suche nach 

Musikgruppen und Künstlern, 

die am heurigen Schlemmer-

fest gerne auftreten würden. 

Gesucht werden im Konkreten 
Bands der Musikrichtungen Aus-
tropop, Latino, Spanisch, Italie-
nisch, Südamerikanisch, Karibisch 
etc. Weiters werden Wander-
Musiker und -Künstler gesucht, 
die sich kreuz und quer durch 
das Schlemmerfest-Gelände be-
wegen, wie Dudelsack-Spieler, 

mexikanische Mariachi-Musiker, Samba-Tänzerinnen, 
Trommler etc.  Auch Feuerschlucker, Jongleure  und 
junge Künstler (Nachwuchskünstler) etc. sind willkom-
men. Bei Interesse bitte um E-Mail-Kontaktaufnahme 
(samt Kurzvorstellung, Foto, Angebot) mit Tourismus-
verbands-Geschäftsführerin Bettina Berndorfer (bern-
dorfer-schaerding@aon.at).

Künstleraufruf für das Schärdinger 

Schlemmerfest (15.-17. Juli 2011)

Innviertel

in aller Kürze

Engelhartszell

in aller Kürze
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Motor

Qualität, Klarheit, Effi  zienz… Der 

Peugeot 508 ist das neue Gesicht 

der Löwenmarke im Segment der 

Reiselimousinen. Anspruch und 

Emotion gehen im Peugeot 508 

eine harmonische Verbindung 

ein:

- dank der hochmodernen Techno-
logien e-HDi und HYbrid4,

- mit einem klaren, repräsentativen 
und spritzigen Design,

- durch die Verarbeitungsqualität 
und den hohen Innenraumkomfort,

-durch ein einzigartiges Fahrerleb-
nis dank markentypischer Kompe-
tenz.

Mit dem 508 führt Peugeot seine 
weltweite Off ensive fort: Die Fahr-
zeuge aus französischer Produktion 

sind für Europa bestimmt, während 
der weltgrößte Automobilmarkt 
China direkt von dort aus bedient 
wird.

Beide Karosserievarianten des 508 
– Limousine und die Kombiversion 
SW – sind seit Anfang 2011 europa-
weit bei den Peugeot-Partnern im 
Verkauf.

508 Dieselmodelle

1,6 Liter e-HDI FAP mit 112 
PS, automatisiertes 6-Gang-
Getriebe

1,6 Liter HDi FAP mit 112 PS 
Fünfgang-Schaltgetriebe

2,0 Liter HDi FAP mit 140 PS, 
Sechsgang-Schaltgetriebe

2,0 Liter HDi FAB mit 163 PS 
Sechsgang-Automatik
2,2 Liter HDI FAB mit 204 PS 
Sechsgang-Automatik

508 Benzinermodelle

1,6 Liter VTi mit 120 PS, auto-
matisiertes Sechsgang-Getriebe

1,6 Liter THP mit 156 PS, 
Sechsgang-Schaltgetriebe

1,6 Liter THP mit 156 PS
Sechsgang-Automatik

Das REGIONAL-MAGAZIN

Jedes Monat neu in gleich meh-

reren Bezirken:  GR, EF, SD, und 

in den donaunahen Gemeinden 

der Bezirke RO und UU.

Der neue Peugeot 508 startet in den Frühling:  

Dieses Auto begeistert vom Start weg
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Werbung

Weingut Aichinger in Hilkering

Heuriger „Zum Weinblick“

Bereits seit elf Jahren reifen in Hilke-
ring bei Hartkirchen auf einer Fläche 
von sieben Hektar Weinschätze, die 
von vielen Menschen in unserer Re-
gion nicht vermutet werden. Aus den 
Trauben vom Südhang des Weinguts 
Aichinger erwachsen die edlen Trop-
fen von Rot- und Weißweinen in sechs 
verschiedenen Sorten. Neben dem
Weinanbau betreibt der Hausherr 
auch eine eigene Schnapsbrennerei, 
sowie die Produktion von Obstmost 

und direkt gepressten Fruchtsäften. 
Vor drei Jahren entstand in dem Hart-
kirchner Familienbetrieb ein hausei-
genes Weinheurigenlokal, das seit-
her seine Gäste aus aller Ort mit den 
vielen hauseigenen Gaumenfreuden 
in besonderem Ambiente begeistert. 
Für die Jause unentbehrlich sind auch 
die eigens geselchten Speckvarian-
ten und das typische Bauernbrot aus 
der kleinen Backstube.
                                      Anzeige

Am Weingut 
Aichingerwerden 
edle Rot- und 
Weißweine
gekeltert
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Sport mit Wolfgang Bankowsky

Peuerbacher holten für OÖ 

die Kastanien aus dem Feuer
Bei der Staatsmeisterschaft der Stockschützen  in Zöbern (NÖ)  erreichten 
die Stocksportler der Union Seiwald Sparkasse unter 15 Qualifi zierten 
Mannschaften den ausgezeichneten 5 Rang und waren somit die beste 
Oberösterreichische Mannschaft. Mit dem Ergebnis kann man zufrieden 
sein, allerdings war eine Medaille bei den vom Erfolg verwöhnten Stock-

schützen eher angepeilt worden. 

Bild:  Stocksportler der Union Seiwald 
Sparkasse Peuerbach (vlnr.) Gerhard 
Dobler, Josef Stöhringer, Mann-
schaftsführer Johann Traunwieser, 
Patrick Kaufmann

4 Natternbacher: 4 x Silber in der 

Hallen-Staatsmeisterschaft

Fußball: Pöttinger Grieskirchen 

Spielplan für die Frühjahrssaison

in der Radio Oberösterreich Liga

Österreichs Hallen-Staatsmeister der Leichtathletik wurden am 19. Februar 
in Wien gekürt. Bei den Titelkämpfen der Allgemeinen Klasse gingen auch 
vier Nachwuchsathleten der Sportunion IGLA long life an den Start - und 
durften am Ende des Tages über vier Silbermedaillen jubeln. Am größten 
war die Freude bei Sprinter Michael Laufenböck aus Andorf, denn allein 
auf sein Konto gingen drei Vize-Titel. Laufenböck absolvierte einen wahren 
Sprinter-Marathon und lief über 60, 200 und 400 Meter jeweils bis ins Finale. 
Medaille Nummer vier erkämpfte der Natternbacher Manuel Kronschlä-
ger über 1500 Meter. Er lief nach 4:09,99 Minuten über die Ziellinie und 
durfte dafür ebenfalls über Rang zwei und eine Silbermedaille jubeln. Mit 
einem mutigen Lauf glänzte auch der Neukirchner Michael Huber über 800 
Meter. In 1;54,54 Minuten musste er nur die drei Hallen-EM-Starter Andreas 
Rapatz, Raphael Pallitsch und Andreas Vojta vorbeiziehen lassen, Huber 
wurde Vierter. Mit Rang fünf über 800 Meter (2:24,75 Minuten) zeigte auch 

Vera Maier eine gute Leistung nach 
längerer Pause.

Bild: Die Medaillengewinnern samt 
Trainer Klaus Angerer und Physiothe-
rapeut Braco Muric (vlnr. Kronschlä-
ger, Muric, Laufenböck, Angerer) 
sowie eines inklusive den weiteren 
Meisterschafts-Starten Vera Maier und 
Michael Huber.

Sa, 26.03.2011 14:00 14 Neuhof-I./SV Ried : Grieskirchen
Sa, 02.04.2011 16:00 15 Grieskirchen : Sattledt
Fr, 08.04.2011 19:00 16 Donau Linz : Grieskirchen
Fr, 15.04.2011 19:00 17 Grieskirchen : Micheldorf
Do, 21.04.2011 19:30 18 Eferding UFC : Grieskirchen
Sa, 30.04.2011 16:00 19 Grieskirchen : Vorwärts Steyr
Fr, 06.05.2011 19:00 20 Bad Schallerbach : Grieskirchen
Fr, 13.05.2011 19:00 21 Grieskirchen : Traun
Sa, 21.05.2011 17:00 22 Sierning : Grieskirchen
Fr, 27.05.2011 19:00 23 Grieskirchen : Weißkirchen
Sa, 04.06.2011 17:00 24 Bad Ischl : Grieskirchen
Fr, 10.06.2011 19:00 25 Grieskirchen : Dietach
Fr, 17.06.2011 19:00 26 Gmunden : Grieskirchen

IPZ-EYE-WEAR-Sonnenbrillen sind top-modische Acces-

soires und gleichzeitig wichtiger Schutz für die Augen. 

Sie stehen für Avantgarde, Raffi  nesse und Innova-

tion. Der/die modische Brillenträgerin wählt aus 

den trendigen  IPZ-Marken EXCAPE und ZEKKO. 

Diese Sportbrillen  

halten, was sich Sport-

freaks von  ihnen ver-

sprechen. Weil son-

nenklar ist, dass diese 

Sportbrillen zu allen 

Outdoor- und sogar 

zu extremen Sport-Ak-

tivitäten passen und 

auch wissenschaftliche   

Erkenntnisse wie prak-

tische Erfahrungen be-

legen, dass optimale 

Sicht die Leistung im 

Sport optimiert. 

Denn sie bieten den 

gewünschten Schutz 

gegen negative Ein-

fl üsse von Sonne   und 

Umwelt.
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Sport mit Wolfgang Bankowsky

Er kommt sympathisch über die Bildschirme, 

brilliert durch Know-How und ist bei jedem 

Formel 1-Rennen in unseren Wohnzimmern 

zu Gast. Ernst Hausleitner aus Neumarkt 

im Hausruck freut sich nach der Ski-WM in 

Garmisch und vielen Einsätzen im Ski-Weltcup 

auf die neue Formel 1 Saison. Kurz zuvor hat 

er RM-Redakteur und ORF-Kollege Wolfgang 

Bankowsky noch die wesentlichsten Fragen 

zum Championat 2011 beantwortet.

Ernst, was hältst du vom neuen RB 7?
„Nach den ersten Testfahrten kann man sagen, 
dass der RB7 einen zuverslässigen Eindruck macht. 
Adrian Newey und sein Team waren extrem fl ott 
mit der Ferstigstellung des Autos und es dürfte 
eine stressfreie, einfache „Geburt“ gewesen sein. 
im Allgemeinen werden zwei Aspekte wichtig 
sein: Wie schonend geht das Auto mit den neuen 
Pirelli-Reifen um? In der Branche befürchtet man ja, 
dass die nicht so lange halten, wie die von Bridge-
stone in den letzten Jahren. Zweite Frage von Red 
Bull: Wie schaff t man es, das aerodynamische Grip-
Niveau des Vorjahres halbwegs zu erreichen, denn 
auch das wird nach dem Verbot der Doppeldiff usor 
ein Kriterium sein.  Diese zwei Aspekte gelten aber 
für alle Teams.“

Vettel als Titelverteidiger. Was erwartest du von ihm? 
„Wie ich ihn kenne, wird er ganz relaxed mit der 
Situation umgehen. Er ist ein bodenständiger 
Kerl, der aber so extrem ehrgeizig ist, dass das, 
was er 2010 erreicht hat, schon abgehakt ist. Er 
will den Titel verteidigen und wenn der  RB7 den 
Konkurrenzautos nur halbwegs so überlegen ist 
wie es der RB6 war, dann kann es Sebastian auch 
schaff en!

Mark Webber? 
Mark hat seine Situation im Team mit dem ver-

heimlichen seiner Schulterverletzung, die er nach 
eigenen Angaben zum Saisonfi nale 2010 hatte, 
nicht gerade verbessert. Ich fürchte für ihn, dass 
er vergangene Saison seine einzige Titelchance 
hatte und vergeben hat (mit einer maximal durch-
schnittlichen Leistung in Abu Dhabi). Ich kann mir 
vortsellen, dass der Abstand zwischen Vettel und 
Webber größer werden wird -  zu Gunsten des 
Deutschen.“

Ferrari und Alonso – wohin geht die rote Reise? 
„Noch kann man über die neuen Autos nicht viel 
sagen, daher ist schwer einzuschätzen, wie stark 
Ferrari heuer sein kein, eines ist aber sicher, die 
Roten sind nach der vergangenen Saison bis in die 
Haarspitzen motiviert! Von präsident Montezemo-
lo bis zum Lehrling in Maranello, alle wollen den 
Titel! Diverse Sticheleien zwischen  Ferrari und RED 
BULL im Vorfeld der Saison haben gezeigt, wie tief 
der Stachel sitzt.  Für mich ist Alonso, über dessen 
fahrerische Qualitäten es keine Diskussionen gibt, 
der erste Herausforderer!“

Was sagst du zu den Avancen von Schumi nach dem 
Pleitejahr. Oder doch Rosberg? 
„Ich lasse mich gerne  überraschen und eines besse-
ren belehren, aber warum sollte Schumacher heu-
er seinen Teamkollegen im Griff  haben, nachdem 

ihm der im Vorjahr so unbarmherzig um die Ohren 
gefahren ist. Rosberg war für mich im Vorjahr (ne-
ben Vettel) „der Gewinner“ der Saison. Er war nach 
Schumis Comeback mehr oder weniger totgesagt 
und ist dann als klare Nummer 1 durch die Saison 
gekommen. Nico ist schnell und clever genug, sich 
das Ruder im Team nicht mehr aus der Hand neh-
men zu lassen. Ausserdem tritt er mit neuem Sty-
ling auf, hatt die Haare viel kürzer, Dreitagesbart. 
Alles Anzeichen dafür, dass er männlicher wirken 
will, härter auftreten will, da wirds Schumi schwer 
haben.“

Hamilton?
„Er war schnell im Vorjahr wie immer, aber in man-
chen Situationen hat er unkonzentriert gewirkt. 
Trotzdem ist er vom Grundspeed mit Vettel und 
Alonso mindestens auf Augenhöhe, passt das Auto 
und sein Fokus auf den Sport, dann ist auch mit ihm 
zu rechnen.“

Wer wird  Weltmeister?
„Diese Frage beantworte ich gerne in eurer De-
zember-Ausgabe.“

Wer ist für Überraschungen gut? 
„Auf das neue Renault-Lotus-Team bin ich gespannt. 
Wie wird sich der Einstieg der Lotus Sportwagen-
gruppe bemerkbar machen? Mit dem anstelle von 
Robert Kubica eingesetzten Ersatzpiloten Nick Heid-
feld haben sie den mit Abstand besten Piloten im 
Team, der noch nicht bei einem der vier Topteams 
unter Vertrag steht. Dem Deutschen würde ich einen 
konkurrenzfähigen Untersatz wünschen, er würde 
Alonso, Vettel, Hamilton & Co schön Druck machen.“

Österreicher in der Formel 1?
Christian Klien macht sich Hoff nungen auf das 
zweite Cockpit bei HRT. Da Kartikeyan viel Geld 
mitbringt, könnte das die Chancen Kliens verbes-
sern. Klien wäre auch schneller wie der Inder.

Die neue Formel 1 mit Ernst Hausleitner/ORF

13.03. GP von Bahrain in Sachir (abgesagt)
27.03. GP von Australien in Melbourne
10.04. GP von Malaysia in Sepang 
17.04. GP von China in Schanghai  
08.05. GP der Türkei in Istanbul 
22.05. GP von Spanien in Barcelona 
29.05. GP von Monaco in Monte Carlo
12.06. GP von Kanada in Montreal 
26.06. GP von Europa in Valencia 
10.07. GP von GB in Silverstone
24.07. GP von D auf dem Nürburgring
31.07. GP von Ungarn in Budapest 
28.08. GP von BEL in Spa-Francorchamps
11.09. GP von Italien in Monza 
25.09. GP von Singapur in Singapur 
09.10. GP von Japan in Suzuka 
16.10. GP von Südkorea in Yeongam
30.10. GP von Indien in Neu-Delhi * 
13.11. GP der VAE in Abu Dhabi 
27.11. GP von Brasilien in Sao PauloErnst Hausleitner und Jenson Button

Weltmeister 1973 Emerson Fittipaldi und Ernst

Schumi auf 1 PS auf seiner Ranch mit Ernst
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OPEN STAGE NIGHT

live in concert:  „DOROTA MALEK“ - Jam Night 
Eintritt frei / Beginn: 20 Uhr
COMA BAR - Peuerbach

Beginn: geöff net ab 18 Uhr
HEXENSTADL - Bad Schallerbach

NEGERANTENPARTY

Das neue Monat hat
erst begonnen und
du bist schon pleite?
Komm zur Negeranten-
party und erhalte beim Eintritt einen Will-
kommensdrink. 
Für Unterhaltung sorgt ein Obdachlosenstrip 
und das tanzende Sparschwein!
Beginn: 21 Uhr
CRAZY SEPP - Grieskirchen

Eintritt frei / Beginn: 20 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

HAUSBALL GASTHAUS HOFBAUER

Eintritt: VVK € 5,- / AK € 6,- / Beginn: 20 Uhr
KIRCHENWIRT - Schardenberg

Seit 1999 basteln die zwei Hauptakteure 
Marvin & Benny zusammen an Musik und 
entwickelten über die Jahre ihre eigenen 
kreativen Ideen.
Beginn: 21 Uhr
DISCO BEL - Weibern

FASCHINGSFEIER

IM PRESSHAUS

Specials: Happy Hour
bis 22.30 Uhr jedes
Barmixgetränk um € 2,-
Musik: Djane Tina
Beginn: 20 Uhr
PRESSHAUS

Aschach / Donau

Eintritt frei / Beginn: 10 Uhr
MARLOPLATZ - Peuerbach

FASCHINGSKEHRAUS

Highlights: € 500,- Getränke-
gutschein für die größte
zusammengehörende
Gruppe
Eintritt frei / Beginn: 20 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

Beginn: 21 Uhr
CRAZY SEPP - Grieskirchen

FASCHINGSKEHRAUS

Highlights:
ab 17 Uhr - Happy Hours
GRATIS Faschingskrapfen
COMA BAR - Peuerbach

Beginn: 21 Uhr
LUSTHOUSE - Haag / Hausruck

Eintritt frei / Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

9 1/2 Stunden

Specials: Auch die
„Guitar Hero Bar“ ist
wieder am Start!
Musik: „DJ Woda“ &
„DJ Daniel Deluxe“
Eintritt:
VVK € 6,50 / AK € 8,-
Beginn: 20 Uhr
BRAMBERGERSAAL

Eggerding

MUSIKANTENSTAMMTISCH

Ein Muss für alle Musikanten!
Beginn: 14.30 Uhr
GASTHAUS MAUERNBÖCK - Rottenbach
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Beginn: 21 Uhr
CRAZY SEPP - Grieskirchen

Eintritt: AK € 3,- / Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR - Raab

Beginn: 21 Uhr
DISCO BEL - Weibern

Eintritt: AK € 5,- / Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

MFG - DIE BAND

Eintritt: AK € 5,-
Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR - Raabaab

Die Faschingszeit im Hexenstadl!
Wer diesmal im Hexenstadl ins neue 

Jahr gerutscht ist, für den wird es wohl 

unvergesslich wie „The Summer of 

69“. „The Silvester in Hexenstadl“ war 

einfach ein Hammer und wird in Erin-

nerung bleiben. Aber keine Sorge. Ty-

pisch Hexenstadl geht´s in der Tonart 

gleich weiter. Denn „nachlassen“ ist 

nicht Trend im Hexenstadl. Da werden 

die Hexen bei der „Weiberroas“ am 3. 

März wieder den Besen schwingen. Und 

dann kommen die Hexen und Hexer gar 

nicht viel zum Schlafen, weil am 7. März 

(Rosenmontag) der „Fetzenball“ richtig 

abrockt.  Solcherart eingefeiert ist man 

schon warm für den Faschingsdienstag, 

8. März, da steigt dann das „Faschings-

gschnas“.  Dazwischen kann jeder auch 

beim Wochenprogramm abfeiern (Mo. 

„Boogie Woogie Night“ - Di.  „Wünsch 

dir was“ -  Mi. „Ladies Night“ - Do. „Sin-

gle Abend“ - Fr. „Birthday Special“ - Sa. 

„Tanzparty-Stimmung“ - So. „ab 18 Uhr 

Live-Musik“) - täglich ab 18 Uhr geöff -

net.

Das alles gibt´s nur für Sie im Hexen-

stadl. Info unter www.hexenstadl.at          

Da ging in der Fledermaus die Post 
aber gründlich ab. Bei der Suche 
nach dem Supertalent hatten so 
manche Kandidat(in)en ja gleich 
ihre Fanclubs mitgebracht, oder 
sie „ersangen sich“ mit ihrer Show 
ihre Fans gleich aus den Gästen, 
was natürlich für tolle Stimmung 

sorgte. Den Rest zum Gelingen 
der Show erledigte Moderator und 
Fledermaus-Boss Günther Hame-
dinger, die mit seinen Statements 
als Moderator sogar  Dieter Bohlen 
vergessen lies. 
Am 11. Februar kam dann die 
„Flugente“ in die Fledermaus und 
begeisterte mit seinem bizarren 
und lustigen Auftritt die sehr zahl-
reichen Gäste. Sicher ist, dass es 
sehr spannend um das Supertalent 
bleibt. Die Frage lautet: Wer ist nun 
wirklich beim Finale am 4. März 
dabei und wer wird es gewinnen? 
Also nix wie hin, es winken € 1.000,- 
für den Sieger oder die Siegerin bei 
„Fledermaus sucht den Superstar“.
Weitere Informationen unter 

www.fl edermaus-enzenkirchen.com

Fledermaus sucht das Supertalent
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Wir suchen Mitarbeiter für

Innen- & Außenputz
Beschäftigung ab sofort!

Weitere Informationen erhalten Sie unter
0676/62 86 600 (Hr. Wolfgang Eichinger)

ANDORF  07766 / 2214  -  RAAB  07762 / 42747
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

zum sofortigen Eintritt eine/n zuverlässige/n 

       Verkäufer/in

    oder Verkaufsmetzger
        VOLLZEIT

Wir verstärken unser Team!
KÖCHIN / KOCH und KELLNERIN / KELLNER für

Gasthaus in Peuerbach wird absofort aufgenommen!
Bewerbung an Herrn Franz Peham 07276/2076

Suche verlässliche Reinigungskraft für einen
Haushalt in Peuerbach, ca. 4 – 5 Stunden pro
Woche! Nur Inländer! - Tel. 0660/5557472

Attraktive, lustige Mittvierzigerin sucht 
großen, starken, selbstbewussten und un-
ternehmungslustigen Mann zu dem man 
Vertrauen haben kann. Wenn du in meinem 
Alter bist, melde dich bitte wenn möglich 
mit Foto unter Chiff re „VERTRAUEN“ an die 
Redaktion. Regional Magazin, Kastlingeredt 
24, A-4722 Peuerbach.

Musik24-Disco on Tour

Die kostengünstige Mobil-Disco

für Ihr Fest

Bereits ab € 650,-
Tel. 0676/3491100

www.musik24.at

Stripper/in
für Geburtstags-

feier,
Polterabend, usw.

GÜNSTIG und 
SEXY

0676/3491100

HAUSHALTSAUFLÖSUNG / FLOHMARKT
Hauptstraße 62 (ehem. Billa), 4770 Andorf

Tel. 07766/50247 oder Mobil 0664/73313958
Jeden Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr

HF-Kalbin 36 Wochen trächtig, großrahmig, gute 
Mutterleistung, Laufstallhaltung, jederzeit zu 
besichtigen, sowie einige Fleckviehkalbinnen, 
auch Fleckvieh-Einsteller - Tel. 07762/3275 oder 
0664/5763081

ESELSTUTE, grau mit dunklem Aalstrich, 5 Jahre alt, 
sehr brav, mit Kindern aufgewachsen, kann auch von 
Kindern geritten werden, € 800,00 - Reitzubehör (Sat-
tel, Satteldecke, ...) ist auch vorhanden und wird auch 
verkauft, Preis nach Absprache! - Tel. 0650/5427596 
oder 07278/8048

Verkaufe günstig: Indische Laufenten, Moschusenten, 
Wildenten, Hausenten, Haubenenten, Zwerghühner, 
Legehühner, Wachteln, Brahma, Hähne, Sulmtaler, 
Seidenhühner, Zwerghäschen, Meerschweinchen, 
Zwergwidder, Zuchtkaninchen, Zwergziegenkitze, 
Lämmer, Minischweine - Tel. 07762/3275 oder 
0664/5763081

Verkaufe Erstkommunion-Anzug, dunkelblau, weißes 
Hemd und blau-gestreifte Krawatte, Gr. 128, sehr 
günstig - Tel. 0664/5304207

Die Erstkommunion steht schon bald wieder vor der 
Tür! Erstkommunionkleid für Mädchen 
Tel. 0680/2078832, St.Aegidi

ERSTKOMMUNIONKLEID zu verkaufen, inkl. Bolero, 
Gr. 140, wie neu VK € 65,00 - Tel. 0676/6456520

Mega Marken Verstärkeranlage, komplett, 1A-
Zustand - Tel. 0650/3638389

Genesis Full Carbon Rennrad RH 56 cm, komplett Ul-
tegra Ausstattung 30 Gang, Farbe Schwarz/Rot, FSA 
Carbon Lenker, Ritchey WCS Vorbau, Guizzo Carbon 
Sattelstütze, SQ Lab611 Sattel, Mavic Ksyrium Equipe 
Laufräder, Continental Grand Prix 4000, NP € 1.899,00 
/  VB € 899,00 - Tel. 0664/8366597

Schönes Mädchen-Kinder-Fahrrad zu verkaufen
Tel. 0676/843578103

Wegen Aufl ösung der Zweitwohnung 

Möbel im Topzustand günstig zu verkaufen

Doppelbett von „Wackenhut“ (Nachttisch + Beleuch-
tung inkl.) mit verstellbarem Lattenrost und 2 Top-
Federkernmatratzen, dazugehörige Komode und 
drehbarer Standspiegel, Birke solar Echtholzfurnier, 
Topzustand statt NP € 8.500,00 / VP 2.500,00

2 Biedermeier Leder-
sessel, ca. aus dem Jahr 
1850, guter Zustand um 
€ 500,00 gegen Selbst-
abholung

Fernsehtisch fahrbar in 
gutem Zustand abzuge-
ben um € 55,00

Plasmafernseher „First-
line“ mit Sat-Spiegel, 
130 cm breit (inkl. Boxen) / 65 cm hoch mit Stand-
fuß, mit dabei Sat-Anlage mit Spiegel, DVBT-Box 
und DVD-Player Tevion, alles im Top-Zustand, güns-
tigst, Preis nach Vereinbarung
 
Bang & Olufsen Audiosystem mit CD, Kassette und 
Radio mit Stand-Orgelboxen in sehr gutem Zustand 
statt NP € 5.000,00 um € 1.000,00

Gut erhaltene 
massive Sitzbank 
im italienischem 
Stil 115 x 50 cm 
(Sitzfl äche mint-
farben, Chromfü-

ße) für Vorraum um € 120,00

Weitere Auskünfte unter Tel. 0676 / 34 22 110

Wohnlandschaft teracotta 220 x 320 cm mit Bett-
funktion und Stauraum inkl. Tisch abzugeben, guter 
Zustand, Preis € 100,00 - Tel. 0650/6234288
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Schlafzimmer, Vollholz Erle, 1 Doppelbett, 2 
Nachtkästchen, Schrank 3 m, Anrichte 2,15 m (kann 
getrennt werden), sehr guter Zustand, Neupreis € 
5.500,00 / Verkaufspreis € 800,00 - Tel. 0664/5326619

79 m²-Wohnung im Zentrum von Waizenkirchen ab 
sofort beziehbar - Tel. 0664/2422084

105 m²-Wohnung in Marchtrenk, gute Lage, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Bad, Schrank-
raum, Abstellraum, Terrasse, Gartenbenutzung, ab 
Sommer zu vermieten - Tel. 0676/843578103

1.293 m2 Baugrund zu verkaufen, erschlossen, son-
nige Lage, nur ein angrenzender Nachbar, Ortsrand 
Andorf - Tel. 0664/73313958

Meggenhofen: 80 m2 Wohnung inkl. Balkon, schöne 
Lage, Autobahnanschluss - Tel. 0676/81423137

Nette Familie sucht dringend ein landwirtschaftliches 
Anwesen im Raum Wels / Land bzw. Umgebung 
zu mieten. Anbot bitte unter Tel. 0699/17113434 oder
per E-Mail an g.kapfer@gruenanlagen-friseur.at 

Verkaufe 65 m2 Eigentumswohnung in Waizenkir-

chen, Küche, Wohn-Esszimmer, 2 Schlafzimmer, Bad 
und Keller, ab Sommer 2011 beziehbar
Tel. 0664/9251616

Kinderloses Paar (Österreicher) sucht nettes kleines 
Häuschen mit Garten in ruhiger Alleinlage zu mieten 
Tel. 0664/8263954

Hackschnitzelheizung (30 kW) mit Tagesbehälter 
wegen Umstellung auf Raumentnahme, Ofen Gunta-
matic mit  Unterschubfeuerung und automatischer 
Zündung, Schnecke mit Fallstufe, inkl. Boiler, zur Zeit 
noch im Einsatz, Besichtigung jederzeit möglich,
€ 2.000,00 - Tel. 0680/2078832

LAMINAT, Buche hell, ca. 22 m2, original verpackt,
€ 50,00 - Tel. 07276/3275, ab 20 Uhr

Hochwertiger PVC Bodenbelag, grau, geeignet für 
Flächen die sehr strapaziert werden, 1x ca. 25 lm x 1,5 
m + 1x ca. 14 lm x 1,5 m, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/73313958

Holztor mit Rundbogen günstig abzugeben
Tel. 07249/43542, ab 13 Uhr

2 Tonnen Hydro Tonkugeln oder gemischt 1 kg um
€ 1,00 abzugeben -  Tel. 0650/3638389

Kunststoff wasserleitungen Schlauch in Schlauch 1 m 
um € 1,00 abzugeben - Tel. 0650/3638389

Kunststoff wasserleitung für Haus und Garten 1 m um 
€ 1,00 abzugeben -  Tel 0650/3638389

Biotop komplett mit Pfl anzen und Springbrunnen 
1,10 m x 0,90 m x 0,60 m, um € 35,00 abzugeben
Tel. 0650/3638389

Tolles Kinderfahrrad (Mädchen), rot, günstig zu 
verkaufen - Tel. 0676/3941103

Verkaufe ESG-Sicherheitsglasplatten, 4 mm, Format 
116 cm x 214 cm, unbenützt, ideal für Carport, Glas-
haus, Abtrennungen usw., pro Stück nur € 75,00 (NP 
€ 260,00) - Tel. 0664/2827977, bis 21 Uhr

Hallo Landwirte! Viehanhänger für Traktor, Auer Heu-
verteiler mit 3 Auswurfkörben - Tel. 0680/2078832

Verkaufe diverse Flohmarktsachen! Preis nach Verein-
barung! - Tel. 0664/73566831

Verkaufe Granitsteine von alten Gebäudeabbruch 
ca. 5 m³, Preis nach Vereinbarung, Tel. 07762/42513, 
abends

Verkaufe Chicco Baby-Tragetasche (Bauch) dunkel-
blau, gut erhalten, nur 1 Kind benutzt, Babys können 
nach vorne oder zum Bauch getragen werden, 
Tragemöglichkeiten für Kinder 3 kg - 9 kg, Preis:
€ 10,00 - Tel. 0676/9539071

Verkaufe Fichtenbrennholz! Preis nach Vereinbarung! 
Tel. 0664/73566831

Äpfel zu verkaufen, verschiedene Sorten
Tel.  07249/43619

Samsung Roboter Staubsauger mit Navi, NAVIBOT / 
SR8855, neu, nur einmal benutzt, Neupreis € 499,00
Abholpreis € 450,00 - Tel. 0664/73313958

Verkaufe Rücken-Streckbank, Master care Gesund-
heitsbank, eine sanfte Wirbelsäulentherapie für jedes 
Alter für die richtige Streckung Ihres Körpers, Preis
€ 200,00 - Tel. 07762/42513, abends

Bioptron Bestrahlungslampe für Abnützung, Haut-
probleme, off ene Wunden, Neupreis € 1.000,00 um
€ 400,00 abzugeben - Tel. 0650/3638389

Verkaufe Motormäher Reform 1125 mit Ölbadantrieb 
€ 1.200,00 - Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Vakuumfass Pühringer, 2100 Liter, verzinkt, 
neuwertig, € 1.200,00 - Tel. 07762/42513, abends

Achtung Landwirte! Verkaufe Heuverteiler samt 
Zubehör - Tel. 0676/3491100

Verkaufe Kinder-Autositz MAXI COSI Tobi, Farbe Grau, 
Gewicht 9-18 kg (ca. bis 4 Jahre) 1 Kind benutzt, NP
€ 260,00 / VP € 100,00 - Tel. 0676/9539071

Verkaufe alte Mostpresse mit zwei Körben (Dop-
pelpresse), Steinsockel, seitlich Holz, Oberteil und 
Spindel Eisen, als Dekorationszweck gut geeignet, 
Preis: € 350,00 - Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Blumentöpfe (Übertöpfe) verschiedene Grö-
ßen, fast jede Farbe, gebraucht - Tel. 0676/9539071

Bioptron Bestrahlungslampe für Abnützung, Haut-
probleme und off ene Wunden, Neupreis € 1.000,00 
um € 400,00 abzugeben - Tel 0650/73638389

Verkaufe Kletterschuhe, Gr. 35, Farbe Grün/Schwarz, 
sehr guter Zustand, € 20,00 - Tel. 0660/4857744

Sehr schöne PFERDEKUTSCHE, Eigenbau, stabiler 
Eisenrahmen mit Holz verkleidet - € 700,00 - Fotos 
anfordern unter roswitha.holzmueller@aon.at
Tel. 0650/5427596 oder 07278/8048
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Verkaufe Liebesromane! Preis nach Vereinbarung! 
Tel. 0664/73566831

Verkaufe Ladewagen LW13, Pöttinger, € 300,00
Tel. 07762/42513, abends
Verkaufe Damen / Jugend Motorradbekleidung, Gr. 
S, blau/schwarz, Marke: Sheltex-Gore Tex, Jacke mit 
Stretch-Bund, Ärmel + Ellbogen * Knie-Protektoren, 
verstärktes Rückenelement, 100% wasserdicht
Tel. 0676/9539071

Verkaufe 1-Achs-Traktoranhänger, gebremst, Preis 
nach Vereinbarung! - Tel. 0664/73566831

Verkaufe 2 Stück Holz-Gartenliegen, Farbe Nuss-
baum, Länge ca. 1,90 m, Breite ca. 60 cm, Kopfteil stu-
fenweise verstellbar, inklusive ausziebarem kleinen 
Tisch seitlich der Liege - Tel. 0676/9539071

Verkaufe Motor 7,5 PS, Preis nach Vereinbarung!
Tel. 0664/73566831

Mähe gratis ihre Wiesen, Umkreis Altschwendt, 
bitte keine Obstgärten oder Bauparzellen bzw. total 
verwildertes Gelände, nehme auch Brachen udgl. 
ordentliche Bewirtschaftung wird sichergestellt
Tel. 07762/3275 oder 0664/5763081

Suche Uhu Präparation - Tel. 0650/4902008

Suche die Person (aus Nähe Diersbach) die eine Ther-
moscheibe, ca. 5 m x 2 m besichtigt, und auch bereits 
bezahlt hat (ca. vor einem Jahr). Bitte um Rückruf!
Tel. 07762/42513, abends

NIKKEN-Matratzen - Magnetfeldtherapie - 2 Stück, 
wie neu, 90 x 200 cm, ideal für Menschen, die eine 
härtere Matratze bevorzugen. NP € 1.808,00 / Stück 
verkaufe ich um € 500,00 / Stück! - Tel. 0650/5427596 
oder 07278/8048

Verkaufe gut erhaltenen MAN-LKW, 
7,5 t, Alukoff eraufbau, technisch okay, 
kein Rost - Tel. 0676/843578100

Mazda 3, 1.6 Sport CD, 110, 109 PS, Diesel, Bj. 2005, 
104.000 km, graumetallic, Serviceheft, neues Service 
12/10, Klimaautomatik, 4x elektrische Fensterheber, 
Lederlenkrad, 8-fach Bereifung (4 Aluräder), VP € 
7.700,00 - Tel. 0664/1901940

Renault Megane Scenic, weiß, Bj. 1999, 98 PS, Tur-
bodiesel, 221.000 km, ZV, EF, ABS, 2 Schiebedächer, 
guter Zustand, Pickerl bis Juni 2011, € 2.000,00
Tel. 0650/5427596 oder 07278/8048

Suche alte reparaturbedürfte Mopeds oder Motorrä-
der (Puch, Vespa, KTM und sonst.) - Tel. 0676/7405482

SUCHE günstiges altes Puch Motorrad 125 - 250 ccm 
Tel. 0676/9238487

Verkaufe Dachträger für Mazda - Tel. 0676/3491100

Semperit Winterreifen 165R13 820 M+S mit Felgen 
(Ford Sierra), wenig abgefahren - Tel. 0664/73313958

Verkaufe 2 Stück Winterreifen, Marke Pirelli Perfor-
mance, 205/50/R17, H,  neuwertig, 8 mm Profi l
Tel. 0676/3941103

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

auch am Wochenende und abends erreichbar

Audi A8 Quattro, Vollausstattung, Mod. 2005
Audi A8 Quattro, viele Extras, Mod. 2000
Audi A8 Quattro, 174 PS, silber, Extras
Audi A6 Kombi V6 Diesel, Mod. 2007
Audi A6 Kombi Quattro TDI, 150 PS, 1999
Audi A6 Lim. Quattro TDI, 150 PS, Mod. 2001
Audi A6 Kombi TDI, silber, 2004
Audi A4 Kombi Quattro TDI, 1998
Audi A4 Kombi TDI, 150 PS, 1999
Audi 100 Kombi Quattro, 174 PS, 1994
VW Passat Kombi TDI, blaumet., 2006
VW Passat Kombi TDI, silber, Mod. 2008
VW Passat Kombi TDI, 2002
VW Golf IV Kombi, 75 PS, Extras, Mod. 2002
VW Golf IV TDI, blau, Extras, 2000
VW Golf IV, 75 PS, rot, Extras, 1. Besitz, 1999
VW Golf IV Kombi, Allrad, 2001
VW Golf IV Kombi, Allrad, 1999
VW Polo SDI, grün, Airbag, Extras, 1998
VW Polo Sport, grünmet., Airbag, 1998
VW Polo, 60 PS, blau, Extras, 2002
VW Polo, schwarz, 5-türig, 2006
VW Lupo, 55 PS, blau, Extras, 2002
Skoda Fabia SDI, 1. Besitz, 2006
Skoda Fabia, 60 PS, Extras, 2005
Seat Ibiza SDI, 5-türig, 2001
Seat Leon, 115 PS, blaumet., 2002
Peugeot 206, schwarz, 5-türig, 11/2006
Peugeot 206, Diesel, Extras, 1999
Renault Clio, 65 PS, weiß, 2003
Ford Galaxy TCDI, silber, 2007
Ford Focus Kombi TCDI, 90 PS, silber, 2007
Ford Focus TCDI, 90 PS, 5-türig, 2007
Ford Focus TD, 75 PS, grünmet., 1. Bes., 2000
Ford Focus, 75 PS, silber, 2000
Ford Fusion TD, 75 PS, Extras, 1. Besitz, 2004
Ford KA, 60 PS, 1998
BMW 320 D Kombi, Mod. 2003
BMW 318i Limousine, Mod. 2000
BMW 318i Coupe, Mod. 2001
BMW 525 TDS, Extras, 1997
Alfa Romeo GTV, silber, 2000
Alfa Romeo GTV, rot, 1. Besitz, 1997
Alfa Romeo 147 Sport, Extras, 2001
Opel Corsa, blau, 2001
Opel Corsa, blau, 2006
Opel Astra Kombi TD, silber, 2002
Mitsubishi Colt, grünmet., 2001
Mitsubishi Pajero TD, 7-Sitzer, Allrad, 1997
Mitsubishi Pajero Pinin, Allrad, 2002
Mercedes A140, 86 PS, rot, 1999 
Mercedes A170 CDI, 2002
Mercedes 500 Coupe, Vollausstattung, 2001
Toyota Celica Sport, rot, 1997
Toyota Celica, violettmet., Extras, 1999
Toyota Yaris Verso, Extras, 2001
Fiat Multipla TD, 6 Sitze, 2001

€ 16.900,-

€ 6.900,-

€ 5.900,-

€ 13.900,-

€ 6.900,-

€ 6.900,-

€ 7.900,-

€ 4.900,-

€ 4.900,-

€ 2.900,-

€ 10.900,-

€ 12.900,-

€ 6.900,-

€ 4.400,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 5.600,-

€ 4.400,-

€ 2.900,-

€ 2.900,-

€ 3.900,-

€ 6.900,-

€ 4.200,-

€ 5.900,-

€ 4.900,-

€ 3.900,-

€ 4.900,-

€ 6.800,-

€ 3.800,-

€ 4.800,-

€ 12.900,-

€ 7.900,-

€ 7.900,-

€ 3.900,-

€ 3.800,-

€ 5.600,-

€ 1.900,-

€ 6.900,-

€ 5.600,-

€ 5.800,-

€ 4.400,-

€ 4.500,-

€ 3.800,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 5.900,-

€ 4.800,-

€ 3.900,-

€ 7.500,-

€ 6.900,-

€ 3.900,-

€ 5.900,-

€ 14.900,-

€ 3.500,-

€ 4.900,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

JETZT NEU - TOP-AUTOAUFBEREITUNG 
und HAGELSCHADENREPARATUREN

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at54.278 Haushalte

Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!




